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öffentlIche bekanntmachungen

Telefonverzeichnis Amt Löcknitz-Penkun

Name Aufgabe Telefonnummer Zimmer
Leitender Verwaltungsbeamter
Herr D. Futh Leitender Verwaltungsbeamter 039754/50-126 28
Frau A. Philipp Sekretariat, Amtsblatt 039754/50-128 28
Frau S. Juhl Lohn/Gehalt 039754/50-127 29

Frau D. Wagner Personal, Lehrausbildung, Bundesfreiwilligendienst, Wahlen,
stellv. Leitende Verwaltungsbeamtin 039754/50-139 27

Frau K. Ramscheck Poststelle, Zentrale, Archiv 039754-500 10
Haupt- und Ordnungsamt 
Frau A. Timm Leiterin Haupt- und Ordnungsamt 039754/50-113 13
Frau J. Weiß Ordnung u. Sicherheit/Stellv. OAL/Kultur 039754/50-114 19
Herr E. Schinke Ordnung u. Sicherheit, ruhender Verkehr 039754/50-205 19
Frau H. Schmidt Einwohnermeldeamt 039754/50-107 17
Herr G. Carnitz Einwohnermeldeamt 039754/50-117 17
Frau T. Lüdtke Standesamt, Fundbüro 039754/50-118 18
Frau P. Schröder-Sanow Friedhofswesen/Abfallwirtschaft/Feuerwehr 039754/50-204 12
Frau S. Radant Kindertagesstätten/Schulen 039754/50-111 12
Frau E. Köhler Wohngeld/Rundfunkgebührenbefreiung 039754/50-201 16
Frau E. Sokolowska Gewerbe 039754/50-109 11
Kämmerei
Frau J. Melech Leiterin Kämmerei 039754/50-131 31
Frau M. Becker Mitarbeiterin Planung, stellv. Kämmerin 039754/50-130 30
Frau A. Mülling Mitarbeiterin Planung 039754/50-135 35
Frau K. Dawidowicz Mitarbeiterin Planung 039754/50-144 35
Frau J. Neumann Kassenverwalterin 039754/50-134 34
Frau V. Liskow Mitarbeiterin Kasse 039754/50-136 34
Frau F. Bose Vollstreckung, Datenschutz 039754-50-137 33
Herr N. Goroncy Steuern 039754/50-119 36
Frau S. Sadurska Steuern 039754/50-132 32
Frau A. Marquardt Rechnungsprüferin 039754/50-133 37
Herr B. Lewerenz Systemadministration 039754/50-141 38
Frau V. Röwer Bilanzbuchhaltung 039754/50-135 35
Frau L. Stechow Anlagenbuchhaltung 039754/50-206 14
Frau M. Schulte Geschäftsbuchhaltung 039754/50-125 14
Bauamt
Herr K. Stahl Leiter Bauamt 039754/50-156 24
Frau G. Scherzandt Wirtschaftsförderung, stellv. Bauamtsleiterin 039754/50-155 21
Frau S. Rose Bauverwaltung, Aufgrabegenehmigungen 039754/50-150 23
Herr L. Werth Bauleitplanung 039754/50-138 26
Frau N. Spiegel
Frau K. Benning Liegenschaften, Pachtverträge, Hausnummernvergabe 039754/50-120 26

Herr P. Kühl Gebäudemanagement,Wohnungen, Versicherungen 039754/50-121 22
Herr F. Döbler Sachbearbeiter Hochbau, Bauaufsicht 039754/50-154 22
Herr J. Mißling Vergabestelle 039754/50-152 25

Öffentliche Bekanntmachungen – Anfang–

Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt (Melde-, Pass-, Ausweis- und Fischereiwesen)
Mo. 09:00–12:00 Uhr, 13:00–15:30 Uhr, nur mit Termin
Di. 09:00–12:00 Uhr, 13:00–18:00 Uhr, ohne Termin
Mi. geschlossen
Do.  geschlossen
Fr. 09:00 Uhr–12:00 Uhr, nur mit Termin

Öffnungszeiten
Mo. 09:00–12:00 Uhr u. 13:00–15:30 Uhr
Di. 09:00–12:00 Uhr u. 13:00–18:00 Uhr
Mi. geschlossen
Do. geschlossen
Fr. 09:00–12:00 Uhr

Terminbuchung unter www.amt-loecknitz-penkun.de

Amt Löcknitz-Penkun
Fax: 039754/50-200

www.amt-loecknitz-penkun.de
E-Mail: amt@amt-lp.de



AmtsblAtt löcknitz-Penkun - 4 - Nr. 04/2026

Blaue Tonne Gelber Sack

Abfuhrtermine – Mai 2026

02.05.2026,
30.05.2026

Bergholz, Caselow, Rossow, Wetzenow

06.05.2026 Boock, Dorotheenwalde, Lünsche Berge, 
Rothenklempenow, Theerofen

05.05.2026 Blankensee, Freienstein, Grünhof, Mewegen, 
Pampow, Plöwen, Remelkoppel

20.05.2026 Battinsthal, Blockshof, Büssow, Friedefeld, 
Grünz, Kirchenfeld, Neuhof, Penkun, 
Radewitz, Retzin, Sommersdorf, Wollin

06.05.2026 Grambow, Hohenholz, Kyritz, Ladenthin, 
Lebehn, Nadrensee, Neu-Grambow, 
Pomellen, Schwennenz

16.05.2026 Bismark, Gellin, Glasow, Grenzdorf, 
Hinterfelde, Hohenfelde, Krackow, Linken, 
Ramin, Schmagerow, Schuckmannshöhe, 
Sonnenberg, Storkow, Streithof, Wilhelmshof

04.05.2026 Gorkow, Löcknitz
08.05.2026 Glashütte 

20.05.2026 Friedefeld, Grünz, Kirchenfeld, Neuhof, 
Penkun, Radewitz, Sommersdorf, Wollin

21.05.2026 Battinsthal, Blockshof, Büssow, Glasow, 
Hohenholz, Krackow, Kyritz, Lebehn, 
Nadrensee, Pomellen, Retzin, 
Schuckmannshöhe, Streithof, Storkow

02.05.2026, Bismark, Gellin, Grambow, Grenzdorf, 
Hohenfelde, Ladenthin, Linken, 

22.05.2026 Neu-Grambow, Plöwen, Ramin, Schmage-
row, Schwennenz, Sonnenberg, Wilhelmshof

06.05.2026, Blankensee, Boock, Dorotheenwalde, 
Freienstein, Glashütte,

28.05.2026 Grünhof, Lünsche Berge, Mewegen, 
Pampow, Rothenklempenow, Theerofen

07.05.2026,
29.05.2026

Gorkow, Löcknitz

16.05.2026 Bergholz, Rossow, Wetzenow
15.05.2026 Caselow

Amt Löcknitz-Penkun

Amtsfeuerwehrtag des Amtes Löcknitz- Penkun

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
  

 

  
 
 

 
 

 
 

       
 

    
   
 

    
   
            

  
 
 

 
 

Sonnabend, 09.05.2026, Sportplatz Blankensee

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

08:30 Uhr      Treffen der Feuerwehren 

09:00 Uhr   Festumzug durch die Gemeinde Blankensee

09:30 Uhr   Eröffnung des Amtsfeuerwehrtages / Beginn der Wettkämpfe

Gegen 13.30 Uhr  Siegerehrung

   

	 	 	 	 	 	 	 	

 
	 	 	 	 	

 

 

 

 

 

 

 
	 	 	 	 	 	 	

 

 

 

 
 

 
 

	 	 	 	 	 	

 
 

	 	 	 	 	 	 	

 

 
	 	 	 	 	 	

 
 

 

 
 

	 	 	 	 	 	

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 



   

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
  

 

  
 
 

 
 

 
 

       
 

    
   
 

    
   
            

  
 
 

 
 

     

   

   

  

Nr. 04/2026 - 5 - AmtsblAtt löcknitz-Penkun

Satzung zum Schutz des Baumbestandes im Amt Löcknitz - Penkun (Baumschutzsatzung)

ein	Konzept	zur	Pflege,	Erhaltung	und	Entwicklung	des	
Parkbaumbestandes erstellt wurde.

2. Die Satzung gilt auch für Bäume, die nach dieser Satzung 
oder	anderen	Rechtsvorschriften	als	Ersatzpflanzungen	
vorgenommen wurden, auch wenn die Voraussetzungen 
des Abs. 1 nicht vorliegen.

3. Geschützt sind auch Nadelgehölze mit einem Stamm-
umfang ab 100 cm (entspricht 32 cm Durchmesser) und 
einer Höhe von 1,30 m über dem Erdboden.

4. Für Alleen und einseitige Baumreihen gilt § 19 NatSchAG.

§4
Verbotene Handlungen

1. Im Geltungsbereich dieser Satzung ist es verboten, 
geschützte Bäume zu entfernen, zu zerstören, zu schä-
digen oder ihren Aufbau wesentlich zu verändern. Eine 
wesentliche Veränderung des Aufbaus liegt vor, wenn an 
geschützten Bäumen Eingriffe vorgenommen werden, die 
auf das charakteristische Aussehen erheblich einwirken 
oder das weitere Wachstum beeinträchtigen.

2. Unter die Verbote des Abs. 1 fallen auch Einwirkungen auf 
den Wurzel-, Stamm-und Kronenbereich, die zur Schädi-
gung oder zum Absterben des Baumes führen können, 
insbesonders durch
a. die Errichtung von baulichen Anlagen oder die Befes-

tigung des Bodens im Wurzelbereich mit einer wasser-
undurchlässigen Decke (z.B. Asphalt, Beton),

b. Aufgrabungen, Ausschachtungen (z.B. durch Aus-
hebung von Gräben) oder Aufschüttungen im Wurzel-
bereich,

c. Bodenverdichtungen und Wurzelbeschädigungen, 
die	durch	häufiges	Befahren	oder	Parken	von	Kraft-
fahrzeugen oder die Lagerung von Materialien sowie 
durch Viehtritt entstehen können,

d. Beschädigen der Baumrinde wie z. B. durch Anbrin-
gung von Weidezaunisolatoren, Anbringen von Werbe-
trägern oder Verbiss durch Nutztiere,

e. Lagern, Anschütten oder Ausgießen von Salzen, 
Säuren, Ölen, Laugen, Farben oder Abwässern sowie 
Austreten von Gasen und anderen schädlichen Stoffen 
aus Leitungen,

f. Anwendung von Unkrautvernichtungsmitteln (Herbizi-
de), soweit sie nicht für die Anwendung unter Gehölzen 
zugelassen sind, oder Anwendung von Streusalzen,

g. Entfachen von Feuer im Wurzelbereich,
h. Schädigungen durch Wasserabsenkungen.

 
3. Als Wurzelbereich gilt für die Verbote des Abs. 2 der Kro-

nentraufbereich, mindestens jedoch eine Fläche mit 3 m 
Durchmesser um den Stammfuß des Baumes.

§5
Zulässige Handlungen

Die Verbote des § 4 gelten nicht für
a)	 fachgerechte	Maßnahmen	zur	Pflege,	Erhaltung	und	

Sicherung geschützter Bäume,
b) unaufschiebbare Maßnahmen der Gefahrenabwehr,
c) den Einsatz von Streusalz zur Erfüllung der Verkehrs-

sicherungspflicht	im	Bereich	von	Straßen	und	Wegen,	
wenn die Verwendung anderer Streumittel zur Verkehrs-
sicherung nicht ausreicht.

Aufgrund des § 29 Abs. 1 des Bundesnaturschutzgesetzes 
vom 29. Juli 2009 (BGBI. 1 S. 2542), zuletzt geändert durch 
Artikel 48 des Gesetzes vom 23.Oktober 2024 (BGBI. 2024 1 
Nr. 323) in Verbindung mit § 14 Abs. 3 Naturschutzausfüh-
rungsgesetz vom 23.Februar 2010 (GS Meckl.-Vorp.GI.Nr. 
791-8), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
24.März 2023 (GVOBI.M-V S. 546) in Verbindung mit § 5 Abs. 
1 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vor-
pommern in der Fassung der Bekanntmachung vom 16.Mai 
2024 hat der Amtsausschuss des Amtes Löcknitz am 
19.03.2026 die Baumschutzsatzung des Amtes Löcknitz-Pen-
kun erlassen:

§1
Schutzzweck

1. Nach Maßgabe der Satzung werden die Bäume der 
Gemeinden Bergholz, Boock, Blankensee, Grambow, 
Krackow, Löcknitz, Penkun, Plöwen, Ramin, Rothenklem-
penow, Rossow und Nadrensee zur
a. Sicherstellung der Leistung des Naturhaushaltes,
b.	 Gestaltung,	Gliederung	und	Pflege	des	Orts-und	Land-

schaftsbildes und zur Sicherung der Naherholung,
c. Abwehr schädlicher Einwirkungen
d. Erhaltung und Verbesserung des Klimas in den Ge-

meinden und
e. Erhaltung eines artenreichen Baumbestandes 

zu geschützten Landschaftsbestandteilen erklärt.
 
2. Geschütze Bäume sind zu erhalten und mit diesem Ziel 

zu	pflegen	und	vor	Gefährdung	zu	bewahren.

§2
Geltungsbereich

1. Diese Satzung regelt den Schutz des Baumbestandes 
innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile des 
Territoriums des Amtes Löcknitz-Penkun einschließlich der 
Bebauungsplangebiete.

 Für Bebauungsgebiete, die nach Inkrafttreten dieser 
Satzung rechtskräftig werden, gilt diese Satzung für den 
Plangeltungsbereich entsprechend.

2. Die Kostenermittlung für die Ausgleichszahlung zur Baum-
schutzsatzung ist gemäß Anlage 1 Bestandteil dieser 
Satzung.

§3
Geschütze Bäume

1. Bäume mit einem Stammumfang von mindestens 100 cm, 
gemessen in einer Höhe von 1,30 Metern über dem Erd-
boden, sind gesetzlich geschützt. Dies gilt nicht für
a. Bäume in Hausgärten, mit Ausnahme von Eichen, 

Ulmen, Platanen, Linden und Buchen,
b. Obstbäume, mit Ausnahme von Walnuss und Esskas-

tanie,
c. Pappeln im Innenbereich
d. Bäume in Kleingartenanlagen im Sinne des Kleingarten-

rechts,
e. Wald im Sinne des Forstrechts,
f. Bäume in denkmalgeschützten Parkanlagen, sofern 

zwischen der unteren Naturschutzbehörde und der 
zuständigen Denkmalschutzbehörde einvernehmlich 
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d) die Durchführung begründeter Maßnahmen. Diese sind 
beim Haupt- und Ordnungsamt zu beantragen.

 Maßnahmen der Gefahrenabwehr sind dem Amt unver-
züglich, nach Möglichkeit vor Beginn der Durchführung 
anzuzeigen, soweit dies im Einzelfall vertretbar und 
möglich ist.

§6
Anordnung von Maßnahmen

(1) Das Amt Löcknitz-Penkun kann anordnen, dass der Eigen-
tümer oder Nutzungsberechtigte eines Grundstückes be-
stimmte	Maßnahmen	zur	Pflege,	zur	Erhaltung	und	zum	
Schutze von gefährdeten Bäumen im Sinne des § 1 dieser 
Satzung trifft; dies gilt insbesondere im Zusammenhang 
mit der Durchführung von Baumaßnahmen.

(2) Das Amt Löcknitz-Penkun kann anordnen, dass der 
Eigentümer oder Nutzungsberechtigte die Durchführung 
bestimmter	 Pflege-	 und	Erhaltungsmaßnahmen	an	ge-
schützten Bäumen durch das Amt oder durch von ihr Be-
auftragte duldet, sofern ihm die Durchführung nicht selbst 
zugemutet werden kann.

§7
Ausnahmen und Befreiungen

(1) Ausnahmen von den Verboten des § 4 sind zu genehmi-
gen, wenn
a) der Eigentümer oder Nutzungsberechtigte eines Grund-

stückes aufgrund von Vorschriften des öffentlichen 
Rechts	verpflichtet	ist,	geschützte	Bäume	zu	entfernen	
oder ihren Aufbau wesentlich zu verändern und er sich 
nicht	in	anderer	zumutbarer	Weise	von	dieser	Verpflich-
tung befreien kann,

b) eine nach den baurechtlichen Vorschriften zulässige 
Nutzung sonst nicht oder nur unter wesentlichen Be-
schränkungen verwirklicht werden kann,

c) von dem geschützten Baum Gefahren ausgehen und 
die Gefahren nicht auf andere Weise mit zumutbarem 
Aufwand beseitigt werden können,

d) der geschützte Baum krank ist und die Erhaltung auch 
unter Berücksichtigung des öffentlichen Interesses mit 
zumutbarem Aufwand nicht möglich ist,

e) die Beseitigung des Baumes aus überwiegendem, auf 
andere Weise nicht zu verwirklichendem öffentlichen 
Interesse dringend erforderlich ist,

f) der Baum die Einwirkung von Licht und Sonne auf 
Fenster unzumutbar beeinträchtigt. Eine unzumutbare 
Beeinträchtigung liegt vor, wenn Fenster so beschattet 
werden, dass dahinter liegende Wohnräume während 
des Tages nur mit künstlichem Licht benutzt werden 
können. Soweit notwendig, sind die Ausnahmevoraus-
setzungen vom Antragsteller nachzuweisen.

 
(2) Von den Verboten des § 4 können im Einzelfall Befreiungen 

erteilt werden, wenn
a) das Verbot zu einer nicht beabsichtigten Härte führen 

würde und eine Befreiung mit den öffentlichen Interes-
sen vereinbar ist oder

b) überwiegende Gründe des allgemeinen Wohls die Be-
freiung erfordern.

 
(3) Ausnahmen oder Befreiungen sind beim Amt Löcknitz- 

Penkun schriftlich zu beantragen.

(4) Die Entscheidung über die Ausnahme oder Befreiung wird 
schriftlich erteilt, ergeht unbeschadet privater Rechte Drit-
ter und kann mit Nebenbestimmungen verbunden werden.

§8
Ersatzpflanzungen, Ausgleichszahlung

(1) Wird auf der Grundlage des § 7 Abs. 1 Buchstabe b) eine 
Ausnahme erteilt, so hat der Eigentümer oder Nutzungs-
berechtigte des Grundstückes auf seine Kosten für jeden 
entfernten geschützten Baum als Ersatz bis zu drei stand-
ortgerechte, heimische und langlebige Laub- oder Nadel-
bäume auf einem Grundstück im Geltungsbereich dieser 
Satzung	zu	pflanzen	und	zu	erhalten	(Ersatzpflanzung).	
Ist ein anderer Antragsteller, so tritt er an die Stelle des 
Eigentümers oder Nutzungsberechtigten.

	 Die	Anzahl	der	als	Ersatz	zu	pflanzenden	Bäume	richtet	
sich nach dem Stammumfang des zu fällenden Baumes 
(in 1,0 m Höhe gemessen) und bestimmt sich wie folgt: 
Stammumfang	zu	fällender	Baum	50	-	99	cm	=	Pflanzung	
eines Ersatzbaumes Stammumfang zu fällender Baum 
100	-	150	cm	=	Pflanzung	von	zwei	Ersatzbäumen	Stamm-
umfang	zu	fällender	Baum	über	150	cm	=	Pflanzung	von	
drei Ersatzbäumen Mängel und Schäden an geschützten 
Bäumen können zu einer entsprechenden Minderung der 
Verpflichtungen	führen.	Neben	einem	verminderten	Vitali-
tätszustand sind auch die Art und der Standort sowie der 
Gesundheitszustand, der gestalterische und historische 
Wert des zu entfernenden Baumes bei der Festlegung 
der	Ersatzpflanzungen	bzw.	der	Ausgleichszahlungen	zu	
berücksichtigen.

	 Zur	Neupflanzung	sind	Bäume	zu	verwenden,	die	Baum-
schulqualität entsprechen, wo der Stammumfang der 
Laubbäume mindestens 14 -16 cm (in 1,0 m Höhe gemes-
sen) und die Höhe der Nadelbäume mindestens 80 cm zu 
betragen	hat.	Als	Ersatzpflanzungen	sollten	vorwiegend	
heimische Bäume verwendet werden.

(2) Bei Holzungsanträgen für Bäume, die abgestorben sind, 
ist ein Ausgleich von 1:1 zu leisten.

(3) Wird auf der Grundlage des § 7 Abs. 1 Buchstabe c) oder 
f)	eine	Ausnahme	erteilt,	so	kann	als	Ersatz	die	Pflanzung	
von neuen Bäumen analog Abs. 1 angeordnet werden.

(4)	Ist	eine	Ersatzpflanzung	ganz	oder	teilweise	unmöglich,	
so ist eine Ausgleichszahlung zu leisten. Unmöglich ist 
eine	Ersatzpflanzung,	wenn	 ihr	 rechtliche	oder	 tatsäch-
liche Gründe (fachliche Gesichtspunkte eingeschlossen) 
entgegenstehen.

(5) Die Ausgleichszahlung pro Ersatzbaum wird ortsüblich 
festgelegt und ergibt sich aus der Kostenermittlung. Der 
Wert ergibt sich aus dem Durchschnittspreis eines hoch-
stämmigen,	mindestens	 3	 x	 verpflanzten,	 heimischen	
Laubbaumes mit 14-16 cm Stammumfang inklusive einer 
Pflanzkostenpauschale	sowie	einer	dreijährigen	Anwachs-
pflege.

§9
Fälligkeit

(1) Der Ausgleichsbetrag entsteht zum Zeitpunkt der Fällung. 
Diese ist dem Amt Löcknitz-Penkun bis spätestens eine 
Woche nach der Fällung anzuzeigen. Gleichzeitig ist bei 
nicht	auf	dem	Grundstück	zu	realisierenden	Ersatzpflan-
zungen	ein	Antrag	auf	Ablöse	dieser	Ersatzpflanzungen	
einzureichen.
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(2) Der Ausgleichsbetrag, der gemäß dieser Satzung entsteht, 
wird durch einen schriftlichen Ablösebescheid festgelegt 
und ist vier Wochen nach Bekanntgabe dieses Bescheides 
fällig, wenn im Bescheid kein anderer Zeitpunkt festgelegt 
ist.

§ 10
Baumschutz im Baugenehmigungsverfahren

(1) Wird für ein Grundstück im Geltungsbereich dieser Satzung 
eine Baugenehmigung beantragt, so sind im Lageplan 
die auf dem Baugrundstück vorhandenen sowie die von 
Nachbargrundstücken darauf einwirkenden (Kronentraufe 
bzw. Wurzelbereich entsprechend § 4 Abs. 3) geschützten 
Bäume im Sinne des § 3 ihr Standort, die Art, der Stamm-
umfang und der Kronendurchmesser einzutragen.

(2) Wird die Baugenehmigung für ein Vorhaben beantragt, 
bei dessen Verwirklichung geschützte Bäume entfernt, 
zerstört, geschädigt oder verändert werden sollen, ist der 
Antrag auf Ausnahme oder Befreiung gemäß § 7 Abs. 3 
dem Bauantrag beizufügen. Die Entscheidung über die 
beantragte Ausnahme oder Befreiung (§ 7 Abs. 4) ergeht 
im Zusammenhang mit dem Baugenehmigungsverfahren, 
jedoch unabhängig von der Baugenehmigung, in einem 
gesonderten Bescheid des Amtes.

(3) Abs. 1 und Abs. 2 Satz 1 gelten sinngemäß auch für Bau-
voranfragen. Die Darstellung der Bäume kann in diesem 
Fall maßstabgerecht auf einer Abzeichnung der Flurkarte 
bzw. einer Vergrößerung derselben erfolgen oder auf 
einem maßstabgerechten Lageplan.

§ 11
Folgenbeseitigung

(1) Werden vom Eigentümer oder Nutzungsberechtigten des 
Grundstückes mit geschützten Bäumen entgegen den Ver-
boten des § 4 und ohne dass die Voraussetzungen für eine 
Ausnahme oder Befreiung nach § 7 vorliegen, geschützte 
Bäume entfernt oder ihre äußere Gestalt wesentlich ver-
ändert, so hat der Eigentümer oder Nutzungsberechtigte 
für jeden entfernten bzw. wesentlich veränderten Baum 
einen entsprechenden Baum nach der Maßgabe des  
§	8	Abs.	1	dieser	Baumschutzsatzung	zu	pflanzen	und	zu	
erhalten	(Ersatzpflanzung).

(2) Werden vom Eigentümer oder Nutzungsberechtigten des 
Grundstückes mit geschützten Bäumen entgegen den Ver-
boten des § 4 und ohne dass die Voraussetzungen für eine 
Ausnahme oder Befreiung nach § 7 vorliegen, geschützte 
Bäume geschädigt oder ihr Aufbau wesentlich verändert, 
so hat der Eigentümer oder Nutzungsberechtigte, soweit 
dies möglich ist, Schäden oder Veränderungen zu besei-
tigen oder zu mildern.

(3)	Ist	in	Fällen	des	Abs.	1	eine	Ersatzpflanzung	aus	rechtli-
chen oder tatsächlichen Gründen ganz oder teilweise nicht 
möglich, so ist eine Ausgleichszahlung nach der Maßgabe 
des § 8 Abs. 4 dieser Baumschutzsatzung zu leisten.

(4) Hat ein Dritter geschützte Bäume ohne Berechtigung ent-
fernt, zerstört oder geschädigt oder ihren Aufbau wesent-
lich	verändert,	so	entstehen	die	Verpflichtungen	für	den	
Eigentümer oder Nutzungsberechtigten nach den Abs. 1 
bis 3 nur bis zur Höhe des Ersatzanspruchs gegenüber 
dem Dritten, wenn der Ersatzanspruch geringer ist als die 
Aufwendungen,	die	bei	Erfüllung	der	Verpflichtungen	nach	
den Abs. 1 bis 3 zu erbringen wären.

§ 12
Verwendung von Ausgleichszahlungen

Die nach dieser Satzung zu entrichtenden Ausgleichszahlun-
gen sind an das Amt Löcknitz-Penkun zu leisten. Die Aus-
gleichszahlungen werden der betreffenden Gemeinde gut-
geschrieben	und	sind	zweckgebunden	für	Ersatzpflanzungen	
im Gebiet der betreffenden Gemeinde nach Möglichkeit in 
der Nähe des Standortes der entfernten oder zerstörten Bäu-
me zu verwenden.

§ 13
Betreten von Grundstücken

Die Beauftragten des Amtes sind berechtigt, nach angemes-
sener Vorankündigung zum Zwecke der Durchführung dieser 
Satzung	Grundstücke	zu	betreten;	sie	sind	verpflichtet,	sich	
auf Verlangen des Grundstückseigentümers oder des Nut-
zungsberechtigten auszuweisen. Sofern Gefahr im Verzuge 
vorliegt, kann auf eine Vorankündigung verzichtet werden.

§ 14
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig gemäß § 43 NatSchAG M-V handelt, wer 
vorsätzlich oder fahrlässig
a) geschützte Bäume entgegen den Verboten des § 4 oder 

ohne Ausnahme- bzw. Befreiungsbescheid nach § 7 
entfernt, zerstört, schädigt oder ihren Aufbau wesent-
lich verändert,

b)	 Anordnungen	zur	Pflege,	zur	Erhaltung	oder	zur	sonsti-
gen Sicherung gefährdeter geschützter Bäume gemäß 
§ 6 Abs. 1 und 2 nicht Folge leistet,

c) Nebenbestimmungen eines Ausnahme- bzw. Be-
freiungsbescheides nach § 7 nicht erfüllt,

d) entgegen § 11 Abs. 1 und 3 geschützte Bäume nicht 
in den Lageplan einträgt.

 
(2) Ordnungswidrigkeiten können gemäß § 70 Abs. 1 Ziffer 

1 LNatG M-V mit einem Bußgeld bis zu 100.000,00 Euro 
geahndet werden.

 Die Zahlung eines Bußgeldes entbindet nicht von den 
Verpflichtungen	nach	§	11	dieser	Satzung.

§ 15
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 21.04.2026 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung vom 13.04.2005 außer Kraft.

Löcknitz, den 21.04.2026

Stefan Müller
Amtsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung: 
04/26 (Amtsblatt Amt Löcknitz-Penkun )
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Gemeinde Boock

Ausstattung für die Frauenfeuerwehr Boock

Die Frauenabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Boock kann 
sich dank des Engagements und der Unterstützung von Bür-
germeister Gunnar Mißling über eine neue, moderne Aus-
stattung mit T-Shirts sowie Pullovern freuen. 

Die T-Shirts wurden von dem Unternehmen E.DIS Netz GmbH 
bereitgestellt, während die Pullover vom Malerbetrieb Enrico 
Manthe gesponsert wurden. Insgesamt erhielt die Feuerwehr 
jeweils 15 Kleidungsstücke in unterschiedlichen Größen. 
Damit ist die Abteilung nicht nur für den aktuellen Bedarf, 
sondern auch für zukünftige Mitglieder gut ausgestattet.

Ein besonderer Dank gilt Bürgermeister Gunnar Mißling sowie 
der Gemeinde Boock, die einen verbleibenden Restbetrag 
übernommen hat. Ebenso bedankt sich die Feuerwehr bei 

den beiden Sponsoren für ihre Unterstützung und die gute 
Zusammenarbeit.

FF Boock

Anlage 1
zur Baumschutzsatzung des Amtes Löcknitz-Penkun Höhe 
der Ausgleichszahlung
Die Höhe der Ausgleichszahlung richtet sich nach dem Wert 
der	theoretisch	als	Ersatz	zu	pflanzenden	Bäume	zuzüglich	
einer	Pflanzkostenpauschale.	Dabei	ist	der	aktuelle	Katalog-
preis von Baumschulen zugrunde zu legen.

Als Bewertungsgrundlage wurde ein kleinkroniger Laubbaum, 
Winterlinde und Ahorn, Hochstamm 14 -16 cm Stammumfang 
herangezogen (Mittelwert von 175,00 € Brutto). Unter Berück-
sichtigung	der	anfallenden	Pflanzkosten	und	Aufwendungen	
für	die	Entwicklungspflege	in	den	ersten	3	Jahren	(Mittelwert	
115,00 € Brutto) beträgt die Höhe der Ausgleichszahlung für 
jede	nicht	durchgeführte	Nachpflanzung	290,00	€.

Gemeinde Plöwen

Haushaltssatzung der Gemeinde Plöwen
für die Haushaltsjahre 2026 und 2027

Aufgrund des § 45 i.V.m. § 47 der Kommunalverfassung (KV 
M-V) wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 
03.02.2026 und nach Bekanntgabe der rechtsaufsichtlichen 
Entscheidungen	 zu	den	genehmigungspflichtigen	 Festset-
zungen folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2026 und 2027 wird

   2026 2027
1.  im Ergebnishaushalt auf 
 einen Gesamtbetrag 
 der Erträge von  508.400 € 513.200 €
  einen Gesamtbetrag der 
 Aufwendungen von  652.100 € 669.800 €
  ein Jahresergebnis nach Ver-
 änderung der Rücklagen von  -143.700 € -156.600 €

2.  im Finanzhaushalt auf
 a)  einen Gesamtbetrag der 
  laufenden Einzahlungen von  428.200 € 433.000 €
   einen Gesamtbetrag der lau-
  fenden Auszahlungen1) von   548.400 € 561.000 €

    einen jahresbezogenen 
  Saldo der laufenden 
  Ein- und Auszahlungen von  -120.200 € -128.000 €
         
b)  einen Gesamtbetrag der 
  Einzahlungen aus der 
  Investitionstätigkeit von   50.200 € 215.200 €
   einen Gesamtbetrag der 
  Auszahlungen aus der 
  Investitionstätigkeit von  182.000 € 215.000 €
  einen Saldo der Ein- und 
  Auszahlungen aus der 
  Investitionstätigkeit von  -131.800 € 200 €

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen ohne 
Umschuldungen
   2026 2027
wird festgesetzt auf  56.400 € 0 €

1)  einschließlich Auszahlungen für die planmäßige Tilgung von Krediten für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
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§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Der	Gesamtbetrag	der	Verpflichtungs-	 2026	 2027
ermächtigungen wird festgesetzt auf   0 € 0 €

§ 4
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassen- 2026 2027
kredite wird festgesetzt auf  200.000 € 500.000 €

§ 5
Hebesätze

Die Hebesätze für die Realsteuern 
werden wie folgt festgesetzt: 2026 2027
1.  Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirt-
  schaftlichen Flächen 
  (Grundsteuer A) auf  300 v. H. 300 v. H.
 b)  für die Grundstücke 
  (Grundsteuer B) auf  412 v. H. 412 v. H.

2. Gewerbesteuer auf  385 v. H. 385 v. H.

§ 6
Stellen gemäß Stellenplan

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen 
beträgt 2026 und 2027  1,625 Vollzeitäquivalente (VZÄ).   

Nachrichtliche Angaben:         

   2024 2025
1. Zum Ergebnishaushalt
 Das Ergebnis zum 31. Dezember 
 des Haushaltsjahres beträgt 
 voraussichtlich  -481.203 € -637.803 €

2.  Zum Finanzhaushalt
 Der Saldo der laufenden 
 Ein- und Auszahlungen zum 
 31. Dezember des Haushalts-
 jahres beträgt voraussichtlich   -252.322 € -380.322 €

3.  Zum Eigenkapital
 Der Stand des Eigenkapitals zum 
 31. Dezember des Haushalts-
 jahres beträgt voraussichtlich  496.255 € 339.655 €

Plöwen, den 27.03.2026    

Heidelore Hobom
Bürgermeisterin  

Hinweis:
Die nach § 47 Absatz 2 KV M-V erforderlichen rechtsaufsichtlichen 
Entscheidungen des Landrates des Landkreises Vorpommern-Greifs-
wald als untere Rechtsaufsichtsbehörde zu den genehmigungs-
pflichtigen	Festsetzungen	sind	am	25.03.2026	wie	folgt	erteilt	worden:

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßahmen gemäß 
§ 2 der Haushaltssatzung das Haushaltsjahr 2026
Der Gesamtbetrag in Höhe von 56.400 € wird gemäß § 52 (2) KV M-V 
genehmigt.             

Kassenkredit gemäß § 4 der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2026 
Der Gesamtbetrag in Höhe von 200.000 € wird gemäß § 53 Absatz 
3 KV M-V genehmigt.           

Kassenkredit gemäß § 4 der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2027  
Vom Gesamtbetrag in Höhe von 500.000 € wird abweichend vom 
Betrag der Haushaltssatzung ein Betrag in Höhe von 473.000 € ge-
nehmigt.
Die vorstehende Haushaltssatzung und die hierzu ergangenen rechts-
aufsichtlichen Entscheidungen werden hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.
 
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme vom 
27.04.2026 bis 13.05.2026 während der allgemeinen Öffnungszeiten 
im Amt Löcknitz-Penkun, 17321 Löcknitz, Chausseestraße 30, im 
Zimmer 31 öffentlich aus.

Hinweis gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung Mecklenburg-
Vorpommern (KV M-V):
Ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der KV 
M-V enthalten oder aufgrund der KV M-V erlassen worden sind, kann 
nach Ablauf eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung nicht 
mehr geltend gemacht werden, wenn bei der Bekanntmachung auf 
die Regelungen dieses Absatzes hingewiesen worden ist. Diese 
Folge tritt nicht ein, wenn der Verstoß innerhalb der Jahresfrist schrift-
lich unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, 
aus der sich der Verstoß ergibt, gegenüber dem Amt geltend gemacht 
wird. Eine Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekannt-
machungsvorschriften kann abweichend von Satz 1 stets geltend 
gemacht werden.

Plöwen, den 27.03.2026

Heidelore Hobom
Bürgermeisterin
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Gemeinde Rothenklempenow

Am letzten Freitag im Februar fand die Jahreshauptversamm-
lung der Freiwillige Feuerwehr Rothenklempenow statt.

Zahlreiche Kameradinnen und Kameraden, die Jugend, Eh-
renmitglieder sowie Gäste nahmen an der Veranstaltung teil. 
Besonders begrüßt wurden der Bürgermeister Rainer Schulze 
sowie Enrico Harms, Amtswehrführer des Amtes Löcknitz-
Penkun.

Nach der Berichterstattung über das Jahr 2025 durch den 
Wehrführer René Sternberg und den Jugendwart Daniel Wolf 
wurde auf ein erfolgreiches Jahr zurückgeblickt. Neben Ein-
sätzen, Ausbildungsdiensten und den sportlichen Siegen 
spielte auch die engagierte Nachwuchsarbeit eine wichtige 
Rolle.

Im Rahmen der Versammlung konnten zudem zwei Ehrungen 
vorgenommen werden: Margit Rutz wurde zur Hauptfeuer-
wehrfrau und Leon Ladwig zum Hauptfeuerwehrmann ernannt.

Herzlichen Glückwunsch zu diesen tollen Leistungen und dem 
verdienten nächsten Schritt in der Feuerwehrlaufbahn!

Auf eine weiterhin tolle und kameradschaftliche Zusammen-
arbeit bei Einsätzen, Ausbildungsdiensten und natürlich beim 
traditionellen Löschangriff-nass!

René Sternberg 
Wehrführer FF Rothenklempenow

Einladung zur Floriansmesse 
der Feuerwehr Penkun

Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr.

Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Penkun lädt die gesamte Ge-
meinde herzlich zu ihrer diesjährigen, traditionellen Florians-
messe ein.
Wir gedenken unserem Schutzpatron, dem Heiligen Florian und 
danken für seinen Beistand bei unserer wichtigen Arbeit zum 
Schutz der Bürgerinnen und Bürger von Penkun und Umgebung. 
Der Gottesdienst ist eine Gelegenheit für uns alle, innezuhalten, 
Dankbarkeit auszudrücken und gemeinsam für das Wohl unserer 
Gemeinschaft zu beten.

Wann:  Sonntag, 26. April 2026 um 10.00 Uhr
Wo:  Stadtkirche Penkun
Wer:  Die gesamte Gemeinde, Freunde der Feuerwehr und 
alle Interessierten sind herzlich willkommen. Die aktiven Kame-
raden erscheinen in Uniform.

Wir freuen uns auf Ihre Teil-
nahme und einen besinnli-
chen Gottesdienst mit unse-
rer Pastorin D. Szkudlinska. 
Im Anschluss an den Gottes-
dienst laden wir, zu einem 
kleinen Empfang mit Kaffee 
und Kuchen, in das Gemein-
dehaus ein.

Text: Diana Weber / 
Bild Floriansmesse 2025

Freiwillige Feuerwehr
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95. Geburtstag
Bolowski, Kurt 28.05.1931 Löcknitz

90. Geburtstag
Zagler, Elvira 09.05.1936 Rothenklempenow OT  
  Grünhof
Zimmermann, Margit 10.05.1936 Nadrensee
Pirrwitz, Georg 15.05.1936 Penkun
Witrin, Ursula  15.05.1936 Rothenklempenow OT  
  Glashütte

85. Geburtstag
Schupke, Joachim 08.05.1941 Penkun OT Büssow
Gill, Renate 09.05.1941 Penkun OT Friedefeld
Bartell, Brigitte 13.05.1941 Krackow
Wiese, Lucie 17.05.1941 Penkun OT Büssow
Kujath, Dieter 22.05.1941 Löcknitz

80. Geburtstag
Gurr, Peter 20.05.1946 Löcknitz
Rechtalski, Harri 28.05.1946 Boock

75. Geburtstag
Bettac, Brigitte 01.05.1951 Rossow
Szymiczek, Hartmut 03.05.1951 Löcknitz OT Gorkow
Weihshuber, Norbert 07.05.1951 Blankensee OT Pampow
Schubert, Joachim 09.05.1951 Rothenklempenow OT  
  Mewegen
Null, Wolfgang 10.05.1951 Glasow 
Hellmich, Karlheinz 16.05.1951 Löcknitz
Wendt, Richard 15.05.1951 Penkun OT Grünz
Maślankiewicz, Izabela 17.05.1951 Grambow OT  
  Neu-Grambow
Zastrow, Hermann 20.05.1951 Penkun OT Friedefeld

WIr gratulIeren den JubIlaren Im maI

Aufgrund § 50 Abs. 5 des Bundesmeldegesetzes möchten wir darauf hinweisen, dass die Bürger, die mit der Veröffentlichung ihres Geburtstages 
nicht einverstanden sind, Widerspruch im Einwohnermeldeamt des Amtes Löcknitz-Penkun, Chausseestraße 30, 17321 Löcknitz einlegen müssen. 
Auch weisen wir darauf hin, dass nicht alle Daten der Eheschließungen, auch wenn diese im Amtsbereich geschlossen wurden, beim Meldeamt 
erfasst sind. Sollten Sie in nächster Zeit ein Ehejubiläum haben (50., 60. und alle weiteren fünf Jahre) und eine Gratulation durch den Bürgermeister 
wünschen, bitte wir Sie, dies mindestens 12 Wochen im Voraus im Einwohnermeldeamt mit Eheurkunde anzuzeigen. Aus diesem Grunde ist bei 
jeder Neubeantragung von Ausweisdokumenten auch die Eheurkunde im Meldeamt vorzulegen.

75. Geburtstag
Döbler, Klaus-Dieter 20.05.1951 Rossow
Käding, Sonja 23.05.1951 Boock 
Manthe, Hartmut 23.05.1951 Plöwen
Sanow, Wolfgang 27.05.1951 Plöwen
Fetter, Reinhard 28.05.1951 Nadrensee OT Pomellen
Dulder, Herbert 30.05.1951 Grambow OT  
  Neu-Grambow

75. Geburtstag
Ostasz, Halina 25.04.1951 Nadrensee
Bettac, Jürgen 25.04.1951 Rossow
Behnke, Ingeborg 27.04.1951 Glasow
Aßmann, Burckhard 27.04.1951 Grambow
Zielke, Wolfgang 29.04.1951 Krackow
Trarbach, Rudolf 29.04.1951 Rothenklempenow
Behm, Arno 30.04.1951 Löcknitz 

70. Geburtstag
Adrian, Doris 03.05.1956 Löcknitz
Zerbe, Helma 04.05.1956 Nadrensee
Lewandowski, Andrzej 06.05.1956 Blankensee OT Pampow
Dzik-Ostrowski, Bogumiła 06.05.1956 Löcknitz
Milleville, Heike 10.05.1956 Bergholz
Karbowiak, Marek 10.05.1956 Krackow
Schwarze, Jürgen 11.05.1956 Boock
Dahlke, Rotraut 11.05.1956 Rothenklempenow
Weihser, Helmut 12.05.1956 Penkun
Wendt, Gundula 14.05.1956 Penkun
Drückler, Ilona 15.05.1956 Löcknitz
Weyer, Petra 27.05.1956 Boock
Mazurek, Jan 28.05.1956 Boock
Bose, Reinhard 30.05.1956 Rothenklempenow

Öffentliche Bekanntmachungen – Ende–
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Vernetzungstreffen der Heimatstuben in Groß Nemerow
Der Heimatverband Mecklenburg-Vorpommern e.V. lädt ein:

Termin:   25. April 2026, 13.00 bis 16.00 Uhr

Ort:   Bürgerhaus Groß Nemerow, Stargarder Straße 34, 17094 Groß Nemerow

13.00 Uhr  Begrüßung
  durch Claas Sahmkow (Projekt „Ein Netzwerk für 
  die Heimatstuben in M-V“)
13:10 Uhr  Heimatstube Groß Nemerow
  Vorstellung der Heimatstube und des Schulmuseums in Groß 
  Nemerow (Entwicklung und Werdegang) durch Karsten Lembke
13:25 Uhr  Rundgang durch die Heimatstube und das Schulmuseum
14:15 Uhr  Projekt „Ein Netzwerk für die Heimatstuben in M-V“
  Präsentation der Projektergebnisse durch Claas Sahmkow 
  (aktuelle Liste der Kontaktdaten, Kampagne Heimatstube 
  des Monats, interaktive Karte, Flyer)
14:30 Uhr  Projektvorstellung
  durch Anne Vormelchert (Universität Greifswald)
15.00 Uhr  Erfahrungsaustausch bei Kaffee und Kuchen
  Austausch der Teilnehmenden über die Wünsche und 
  Anregungen aus den Heimatstuben im Land

Bitte melden Sie ihre Teilnahme bis zum 25.03.2026 verbindlich an unter: 
geschaeftsstelle@heimatverband-mv.de
Wir freuen uns auf Sie!

veranstaltungen

 
 

 
 

 

Strategie für  
lokale Entwicklung 
 
für die LEADER-Region „Stettiner Haff” 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
   
   

 
  

 
 

     
 

 
 

 
  

 
 

  
 

  
  

Jetzt neue Projektideen für die  
LEADER-Region „Stettiner Haff“ ein-
reichen!
In der LEADER-Region „Stettiner Haff“ 
haben öffentliche Träger, Vereine, Organisationen und Privat-
personen wieder die Chance, eine Förderung aus dem EU-
Programm LEADER für ihre Projektideen zu erhalten.
Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) „Stettiner Haff“ ruft bis zum 
31. Juli 2026 zur Einreichung von Projektideen auf, um inno-
vative Vorhaben zur Umsetzung der lokalen Entwicklungs-
strategie (SLE) ab 2027 zu fördern. Gesucht werden Projek-
te, die sich mindestens einem der drei Handlungsfelder 
zuordnen lassen:

- Daseinsvorsorge und Lebensqualität am Stettiner Haff
- Regionale Wertschöpfung
- Tourismus im Einklang mit der Natur

Wenn Sie eine konkrete Projektidee haben, die unsere Re-
gion voranbringt und die Umsetzung der SLE der LEADER-
Region „Stettiner Haff“ unterstützt, vereinbaren Sie einen 
Beratungstermin beim Regionalmanagement der LAG „Stet-
tiner Haff“ in Pasewalk. Sie erreichen Johannes Drews und 
Carina Mielke per E-Mail unter johannes.drews@kreis-vg.de 
/ carina.mielke@kreis-vg.de oder telefonisch unter 03834 
8760-3117/ -3125.
Wir brauchen Ihr Engagement, Ihr Wissen und Ihre Vorschlä-
ge für neue Projekte!
Auf der Homepage der LAG „Stettiner Haff“ unter www.lea-
der-stettiner-haff.de	finden	Sie	die	Antragsunterlagen	sowie	
wichtige Hinweise und Erläuterungen.

Adresse zur Einreichung der Unterlagen bis zum 31.07.2026:
LEADER-Geschäftsstelle der LAG „Stettiner Haff“ c/o Land-
kreis Vorpommern-Greifswald
Postfach 1132, 17464 Greifswald

   
 

 

 

      
   

 
  

 
  
  
  

 

 
      

  
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
Workshop  

für potenzielle Antragsteller  
 

Projektförderung bei der LAG „Stettiner Haff“ 
 

Inhalte: 
1. Die Strategie für lokale Entwicklung und LEADER-Richtlinie 
2. Antragsverfahren bei der LAG und  das Online-Antragsverfahren IAP für 

die Phase 2 der Antragsstellung 
3. Vorgehensweise zur Projektabrechnung 

 
 

Wann: 05. Mai 2026 um 14:00 Uhr 
 

Wo: An der Kürassierkaserne 9, 17309 Pasewalk  
(Haus 1, Raum 326) 

 
Es wird um vorherige Anmeldung bis zum 27.04.2026 gebeten. 
 
Johannes Drews, Regionalmanager der LAG „Stettiner Haff“ 
Tel.: 03834 8760-3117 E-Mail: johannes.drews@kreis-vg.de 
 
Carina Mielke, Mitarbeiterin LEADER-Geschäftsstelle 
Tel.: 03834 8760-3125 E-Mail: carina.mielke@kreis-vg.de 

 
 
Geschäftsstelle der LAG „Stettiner Haff“ · c/o Landkreis Vorpommern-Greifswald · Besucheranschrift: An der Kürassierkaserne 

9 · 17309 Pasewalk, Postanschrift: PF 11 32, 17464 Greifswald 
Tel.: 03834 8760-3117 ·  Johannes.Drews@kreis-vg.de · www.kreis-vg.de/wirtschaft/leader 
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Ein Fest das verbindet – Rossow lädt zum Musikfest!

Rossow. Am 13. Juni 2026 verwandelt sich Rossow wieder in 
eine Hochburg der Schalmeienmusik: Die Schalmeienkapel-
le des SC „Eintracht“ Rossow e.V. lädt zum 14. Rossower 
Musikfest ein. Das weit über die Region hinaus bekannte 
Musikfest	findet	alle	zwei	Jahre	statt	und	verspricht	auch	in	
diesem Jahr ein farbenfrohes, klanggewaltiges und stim-
mungsvolles Erlebnis für die ganze Familie. Die Schirmherr-
schaft übernimmt der Landrat des Kreises Vorpommern-
Greifswald, Herr Michael Sack.
Musikfreunde dürfen sich auf hochkarätige Gastvereine aus 
ganz Deutschland freuen. Mit dabei ist unter anderem Lübecks 
Freibeutermukke – Die Nordgugge e.V. aus Schleswig-Hol-

stein. Die Piraten in ihren auffälligen Kostümen sind bereits 
zum siebten Mal in Rossow zu Gast und waren zuletzt 2016 
dabei – stets ein echter Hingucker und Publikumsliebling.
Ebenfalls wieder mit von der Partie ist der 1. Vogtländische 
Schalmeienzug Auerbach e.V. aus Sachsen, der bereits zum 
dritten Mal in Folge teilnimmt. Der Verein ist besonders für 
seinen imposanten Einmarsch mit eindrucksvoll gestalteten 
Löwenköpfen bekannt. Aus Sachsen reist zudem die Schal-
meienzunft Hartmannsdorf e.V. an. Sie waren zuletzt 1997 
beim allerersten Rossower Musikfest zu Gast und sind vielen 
Besuchern bis heute in guter Erinnerung geblieben. Die 
Schalmeienkapelle Thierbach e.V. aus Sachsen nimmt zum 
zweiten Mal teil und war ebenfalls zuletzt im Jahr 2016 mit 
dabei. Ein besonderes Highlight erwartet die Besucher mit S³ 
Klang: Drei Kapellen – Ein Klang! Hinter diesem Namen stehen 
der Schalmeienzug Ingoldingen e.V., die Schalmeienkapelle 
„Dilldabba“ Kißlegg e.V. und die Schalmeiengruppe „D’Ried-
spatzen“ Bad Wurzach e.V. aus Baden-Württemberg. Die drei 
Vereine haben sich eigens für das Musikfest zusammenge-
schlossen und proben bereits seit über einem Jahr gemeinsam 
für ihren Auftritt in Rossow.
Auch der Tagesablauf verspricht ein rundes Festprogramm:
10.00 Uhr: Einlass
11.00 Uhr:  Musikalischer Frühschoppen
13.30 Uhr:  Großer Festumzug durch das Dorf mit 

allen bereits angereisten Vereinen
Anschließend:		 Offizielle	Eröffnung
ab ca. 14.45 Uhr:  Buntes Nachmittagsprogramm mit allen 

Vereinen sowie einer Tanzeinlage der 
Rossower Schalmeienjugend

ab 19.00 Uhr:  Große Festzeltparty mit allen Kapellen
 Danach sorgt DJ Sun & Co bis 3.00 Uhr 

für ausgelassene Disco-Stimmung
Das 14. Rossower Musikfest verspricht einen Tag voller Musik, 
Gemeinschaft und Lebensfreude. Besucher aus nah und fern 
sind herzlich eingeladen, diesen besonderen Höhepunkt im 
Veranstaltungskalender gemeinsam zu feiern

Am 17. Mai ist der Internationale Museumstag, auch 
die Heimatstube in Boock wird an diesem Tag, um 
13.00 Uhr, ihre Türen öffnen.

Ausgelegt wird die Ortschronik, in der viel Interessan-
tes	aus	unserem	Dorf	zu	finden	ist.	Die	ehrenamtlichen	
Mitarbeiter der Heimatstube würden sich über Ihren 
Besuch freuen und selbstverständlich gibt es auch 
Kaffee und Kuchen.

Für die Jüngsten wird es auch eine Bastelstraße geben.  

Das Team der Heimatstube
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F L O H M A R K T 
zum Reitturnier 

 in der Parkanlage in 17329 Krackow 
 
„Wann : am Donnerstag „Christi Himmelfahrt“ 

den 14. Mai 2026     Flohmarkt von 10 -16 Uhr 
 

 
Wer möchte gerne mitmachen?          Keine Standgebühr 
Anmeldung per Mail an                            (Spende möglich) 
hp.bobrowski@gmx.de oder  Essen und Getränke ganztägig 
per Anruf unter : 0152 25285033                                                         
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

 
Der  Heimat  und  Burgverein  Löcknitz  e.V.  
  
  

lädt  ein:  
 

 

am  09.  Mai  2026  von  20:00  bis  23:00  Uhr  
auf	dem	Burggelände		

zum        
 

TTaannzz  iinn  ddeenn  FFrrüühhlliinngg  

 
 

 
Freut Euch auf Live Musik mit dem Duo „Blue Bayou“ aus Rostock 
 
 
 
 

 
 

Stimmung die euch garantiert auf die Tanzfläche ziehen wird. 
Bringt gute Laune, eure besten Freunde und Lust auf einen unvergesslichen 

Abend mit! 
 

Für das leibliche Wohl wird gesorgt	
                                        

                                                                          Eintritt frei!!! 

19-22 Uhr

www.kerzenkonzerte-uer.de 

KO NZ E R T E  I M 
U EC K E R - R A N D OW  L A N D

2026

Die Kerzenkonzerte werden ermöglicht 
durch die Unterstützung von

Herzlich willkommenHerzlich willkommenHerzlich willkommen
bei unseren Kerzenkonzerten
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www.kerzenkonzerte-uer.de 

KO NZ E R T E  I M 
U EC K E R - R A N D OW  L A N D

2026

Die Kerzenkonzerte werden ermöglicht 
durch die Unterstützung von
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SO  15. Mar 18:00 Wetzenow Hochzeitshof Alphorn.Berlin

SA  4. Apr 19:00 Bröllin Schloss Gmiter und Kostrzewa

SO  19. Apr 20:00 Polzow Kirche Vierklang

SA  2. Mai 18:00 Wetzenow Hochzeitshof Orbis Quartett

FR 8. Mai 19:00 Rothenklempenow Kirche Susanne Jansen

FR 22. Mai 20:30 Neu-Grambow Zum Bauernhof Michèl von Wussow

FR 26. Jun 19:30 Brüssow Badeanstalt Mina Richman

FR 10. Jul ab 19:00 Boock an der Kirche Itchy Feed  21:00

SO 2. Aug 20:30 Zerrenthin Kirche Vierklang 

SA 8. Aug 20:00 Züsedom Park Virunum 

SA 22. Aug 20:30 Battin Kirchenruine Simeon und Freunde

SA 5. Sep ab 15:00 Hintersee Festwiese Fennschänke WIM  19:30

SA 12. Sep 19:00 Damerow Kirchenruine Bellmann & Zichner

SO 13. Sep 20:00 Löcknitz Burg Ehrhardt & Garcia

SA 19. Sep 20:00 Sandförde Alte Schule Sink Positiv

SA 3. Okt ab 14:00 Koblentz Mausoleum Lisa almost unplugged  18:00

SA 17. Okt 19:00 Schwennenz Kirche Liv Solveig

SA 13. Dez 17:00 Polzow Kirche Vierklang

Es gibt Momente, die brauchen keine großen 
Worte, sondern nur den richtigen Klang und 
ein besonderes Licht.

Die Kerzenkonzerte sind ein Projekt des 
Netzwerks #Dorfvernetzt. Vom Dorf für das 
Dorf – für eine lebendige Gemeinschaft. So 
vielfältig wie wir sind auch die Veranstaltungs-
orte und die Musikprogramme. 

An sechzehn ganz unterschiedlichen Orten 
– ob Open Air oder in Kirchen – entzünden 
wir Hunderte von Kerzen für gemeinsame 
Abende und für die Musik. Mit dieser 
Konzertreihe möchten wir uns und Ihnen 
genau solche Augenblicke schenken.

Wir laden Sie ein, Teil dieser Reise zu werden. 
Lassen Sie uns gemeinsam unsere Dörfer auf 
eine neue Weise entdecken und Augenblicke 
schaffen, die bleiben.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Herzlich willkommenHerzlich willkommenHerzlich willkommen
bei unseren Kerzenkonzerten
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Informations- und Beratungstag –  
die Euroregion POMERANIA lädt ein

Auf der Suche nach Arbeit oder einem Ausbildungsplatz 
in der Grenzregion? Keine Chance auf Arbeit im alten 
Beruf und eine Umschulung im Blick? Schon etwas Pas-
sendes gefunden, aber noch Fragen zur Kranken- oder 
Rentenversicherung? Auf der Suche nach Unterstützung 
bei Problemen mit dem Arbeitgeber? In Deutschland und 
Polen gearbeitet und nun Fragen zur Beantragung der 
Rente? Das Informations- und Beratungsnetzwerk Kontakt-
stelle Löcknitz veranstaltet zusammen mit seinen Koope-
rationspartnern einen deutsch-polnischen Informations- 
und Beratungstag zum Thema Leben und Arbeiten in der 
Euroregion POMERANIA. 

WANN: 12.05.2026 von 14.00-18.00 Uhr, WO: Kommunal-
gemeinschaft POMERANIA, Ernst-Thälmann-Str. 4, 17321 
Löcknitz, ANMELDUNG und weitere Informationen: kon-
taktstelle@pomerania.net, Tel. 039754-52897 

Dzień informacyjno-doradczy –  
Euroregion POMERANIA zaprasza

Szukasz	pracy	lub	stażu	w	regionie	przygranicznym?	Nie	
masz szans na znalezienie pracy w obecnym zawodzie i 
rozważasz	przekwalifikowanie?	Znalazłeś	już	odpowiednie	
stanowisko,	ale	nadal	masz	pytania	dotyczące	ubezpiec-
zenia zdrowotnego lub emerytalnego? Szukasz pomocy 
w	przypadku	problemów	z	pracodawcą?	Pracowałeś	w	
Niemczech	i	w	Polsce	i	masz	pytania	dotyczące	ubiega-
nia	się	o	emeryturę?	Sieć	Informacyjno-Doradcza	(Punkt	
Kontaktowo-Doradczy) Löcknitz wspólnie ze swoimi 
partnerami kooperacyjnymi organizuje polsko-niemiecki 
dzień	 informacyjno-doradczy	na	 temat	 życia	 i	 pracy	w	
Euroregionie POMERANIA.

KIEDY: 12.05.2026 od 14:00 do 18:00, GDZIE: Kommunal-
gemeinschaft POMERANIA, Ernst-Thälmann-Str. 4, 17321 
Löcknitz, REJESTRACJA i dalsze informacje: kontaktstel-
le@pomerania.net, tel. 0049-39754-52897

Kursangebote der Volkshochschule in Pasewalk

Einführung in das Gemeinnützigkeitsrecht und die Steuer-
pflicht eines Vereins (261P10300)
Kursort: vhs Pasewalk Entgelt: 10,- €
Termin: Dienstag, 05.05.26 (1x) Zeit: 18:00 bis 20:15 Uhr 

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht (261P10302)
Kursort: vhs Pasewalk Entgelt: 10,- €
Termin: Mittwoch, 06.05.26 (1x) Zeit: 16:30 bis 18:00 Uhr 

Wildkräuterwanderung: Heilsame Kräuter für Ihre Gesundheit 
im Frühjahr (261P30502)
Kursort: vhs Pasewalk Entgelt: 20,00 €
Termin: Mittwoch, 27.05.26 (1x) Zeit: 16:00 bis 18:15 Uhr 

Ernährung in den Wechseljahren – Wohlbefinden durch 
bewusste Ernährung (261P30504)
Kursort: Gesundhaus Klatschmohn, Rieth 
Entgelt: 32,50 €
Termin: Samstag, 27.06.26 (1x) Zeit: 11:00 bis 14:00 Uhr 

Weitere Kurse des Frühjahrssemesters finden Sie unter 
www.vhs-vg.de oder besuchen Sie uns im Gemeinde-
wiesenweg 8 in 17309 Pasewalk. 

Dort ist auch die Anmeldung möglich. Gern sind wir auch 
telefonisch für Sie erreichbar 03834 8760-4810. Ände-
rungen vorbehalten!

Kinder haben freien Eintritt.
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Kinder haben freien Eintritt.Kinder haben freien Eintritt.

PROGRAMM
12.30 Uhr
Schalmeienkapelle Penkun e.V.

14.00 Uhr
Gottesdienst mit Pastorin
Daria Szkudlinska

15.00 Uhr
Musikalische Unterhaltung mit
Tobias Wendt

AUSSERDEM
Führungen in der Bockwindmühle
Buntes Markttreiben

SPEISEN
Frisches Brot aus dem Mühlen-Ofen
Räucherfisch
Erbsensuppe
Bratwurst vom Grill
Kuchen von den Storkower Frauen

Eintritt: 3 Euro pro Person. Kinder haben freien Eintritt.

Deutscher Mühlentag
und Kinderspaß

B o c k w i n d m ü h l e  S t o r k o w
Pfingstmontag, 25. Mai 2026, ab 12:00 Uhr

KINDERPROGRAMM
Hüpfburg
Spiel & Spaß mit Clown Anja:
Schminken, Luftballon-Tiere u.v.m.
Eis am Stiel

Cari Mobil

CariMobil – Beratung auf Rädern

-in unserem Beratungsbus-

WIR KOMMEN ZU IHNEN, SPRECHEN MIT IHNEN UND 
UNTER-STÜTZEN SIE BEI:

• Fragen zu Anträgen, amtlichen Schreiben und Behörden-
angelegenheiten

• Fragen zu Miete, Wohnen und Wohngeld
• Fragen des Auskommens und des Lebensunterhalts
• Fragen zu Arbeit, Arbeitslosigkeit, ALG I und Bürgergeld 

(ehem. Hartz IV)
• Fragen zur Erziehung, Schule und den Berufswegen Ihrer 

Kinder
• Fragen zu Krankheiten, Krankheitsfolgen, Rehabilitation und 
Pfl	ege

• Fragen zu Einschränkungen und Behinderungen
• Fragen zu Renten, Beiträgen oder zur Sicherung im Alter
• Fragen zu Schulden, Ratenzahlung und Entschuldung

Das Beratungsmobil ist am:
Dienstag, den 05.05. & 12.05.2026

in:     von:
Löcknitz, kath. Begegnungszentr. 
(Mia), Am See 3a   09:00 – 09:45 Uhr
Penkun, Marktplatz   10:00 – 10:45 Uhr
Lebehn, bei Bücherhaltestelle (am 5.05.) 11:00 – 11:45 Uhr
Ramin, bei Infotafel/Rastplatz (am 5.05.) 12:00 – 12:45 Uhr

Rossow, bei Info-Tafel (am 5.05.)  13:00 – 13:45 Uhr
Krackow, bei Infotafel (am 12.5.)  11:00 – 11:45 Uhr
Grambow, bei Dorfteich (am 12.5.) 12:00 – 12:45 Uhr
Bismark, bei FFW (am 12.5.)  13:00 – 13:45 Uhr
Plöwen, bei Bushaltestelle (am 12.5.) 14:00 – 14:45 Uhr

Donnerstag, den 07.05.2026

in:     von:
Rothenklempenow, Parkplatz bei Kirche 13:00 – 13:45 Uhr

Wir stellen Kontakte her, informieren und beraten 
Sie kostenlos sowie unbürokratisch.

SPRECHEN SIE UNS AN!
(auch wenn der Bus nicht in Ihrem Ort hält oder für 

eine Beratung im Büro)
Bitte vereinbaren Sie telefonisch vorher 

einen Termin! (falls möglich)

VIELEN DANK!

          CariMobil Pasewalk
          Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.
          Am Markt 1, 17309 Pasewalk
          Mobil: 0172-53 56 776
          carimobil.pasewalk@caritas-vorpommern.de
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sonstIges

Schießwarnung
für den Truppenübungsplatz JÄGERBRÜCK

vom 01.05.2026 bis 31.05.2026

1. TrÜbPl JÄGERBRÜCK gibt folgende Sperrzeiten bekannt:

Tag Datum Sperrzeiten
Montag 04.05.2026 07:00 - 17:00 Uhr
Dienstag 05.05.2026 07:00 - 02:00 Uhr
Mittwoch 06.05.2026 07:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 07.05.2026 07:00 - 02:00 Uhr
Freitag 08.05.2026 07:00 - 15:00 Uhr
Samstag 09.05.2026 07:00 - 15:00 Uhr

von Montag
bis Sonntag

11.05.2026
17.05.2026

Instandsetzungszeit- /
Schießfreie Zeit

Montag 18.05.2026 07:00 - 17:00 Uhr
Dienstag 19.05.2026 07:00 - 02:00 Uhr
Mittwoch 20.05.2026 07:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 21.05.2026 07:00 - 02:00 Uhr
Freitag 22.05.2026 07:00 - 15:00 Uhr

Montag 25.05.2026 Pfi	ngstmontag
Dienstag 26.05.2026 07:00 - 02:00 Uhr
Mittwoch 27.05.2026 07:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 28.05.2026 07:00 - 02:00 Uhr
Freitag 29.05.2026 07:00 - 15:00 Uhr

2. Es ist verboten:
- Unbefugtes Betreten des Truppenübungsplatzes
- Widerrechtliches Aneignen von Munition u. Munitions-

teilen

3. Vorsicht! Blindgänger, Übungen von Kampffahrzeugen, 
Fahren mit Tarnlicht, Straßenverschmutzungen, unbeleuch-
tete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr auf 
dem Truppenübungsplatz.

 ACHTUNG LEBENSGEFAHR!

4. Gesperrte Geländeteile sind durch: Verbots- und Hinweis-
schilder bzw. Schranken und Verkehrszeichen gekenn-
zeichnet.

im Original gezeichnet
Deparade, Oberstabsfeldwebel

Truppenübungsplatzkommandantur 17358 TORGELOW, 17.05.2021
JÄGERBRÜCK           Pasewalker Chaussee 7

Tel: 03976- 250- 3031
FspNBw: 90- 8440- 3031

Warum eine Selbsthilfegruppe?
Theorie ist gut, aber der Austausch mit Menschen, die das Gleiche fühlen, ist
unbezahlbar. Wir möchten eine Anlaufstelle schaffen für:

Eltern von Frühgeborenen (egal wie klein oder groß der Start war)
Mehrlingseltern, die vor ganz eigenen logistischen und emotionalen
Herausforderungen stehen
Familien mit besonderen Herausforderungen in den ersten Lebensjahren

Wir haben viele Hürden gemeistert und möchten unsere Erfahrungen teilen, einander
zuhören und uns gegenseitig stärken. Hier triffst Du Menschen, die Deine Sorgen
verstehen, ohne dass Du sie erklären musst.

17.00 UHR
... UNSER ERSTES TREFFEN ...

09.JUNI 2026

GRÜNDUNG EINER SELBSTHILFEGRUPPE FÜRGGGGRRRRÜÜÜÜNNNNDDDDUUUUNNNNGGGG EEEEIIIINNNNEEEERRRR SSSSEEEELLLLBBBBSSSSTTTTHHHHIIIILLLLFFFFEEEEGGGGRRRRUUUUPPPPPPPPEEEE FFFFÜÜÜÜRRRRGGGGGGGGGGGRRRRRRRRRRRÜÜÜÜÜÜÜÜÜÜÜNNNNNNNNNNNDDDDDDDDDDDUUUUUUUUUUUNNNNNNNNNNNGGGGGGGGGGG EEEEEEEEEEEIEIEIIIIIIIIIINNNNNNNNNNNEEEEEEEEEEERRRRRRRRRRR SSSSSSSSSSSEEEEEEEEEEELLLLLLLLLLLBLBLBBBBBBBBBBSSSSSSSSSSSTSTSTTTTTTTTTTHTHTHHHHHHHHHHIIIIIIIIIIILLLLLLLLLLLFFFFFFFFFFFEEEEEEEEEEEGGGGGGGGGGGRRRRRRRRRRRUUUUUUUUUUUPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPEEEEEEEEEEE FFFFFFFFFFFÜÜÜÜÜÜÜÜÜÜÜRRRRRRRRRRR
FAMILIEN MIT FRÜHCHEN UND MEHRLINGEN.FFFFAAAAMMMMIIIILLLLIIIIEEEENNNN MMMMIIIITITITTT FFFFRRRRÜÜÜÜHHHHCCCCHHHHEEEENNNN UUUUNNNNDDDD MMMMEEEEHHHHRRRRLLLLIIIINNNNGGGGEEEENNNN....FFFFFFFFFFFAFAFAAAAAAAAAAMMMMMMMMMMMIIIIIIIIIIILLLLLLLLLLLILILIIIIIIIIIIEEEEEEEEEEENNNNNNNNNNN MMMMMMMMMMMIIIIIIIIIIITITIITIIIITIIITTTITITITITTTTTTT FFFFFFFFFFFRRRRRRRRRRRÜÜÜÜÜÜÜÜÜÜÜHHHHHHHHHHHCCCCCCCCCCCHHHHHHHHHHHEEEEEEEEEEENNNNNNNNNNN UUUUUUUUUUUNNNNNNNNNNNDDDDDDDDDDD MMMMMMMMMMMEEEEEEEEEEEHHHHHHHHHHHRRRRRRRRRRRLLLLLLLLLLLILILIIIIIIIIIINNNNNNNNNNNGGGGGGGGGGGEEEEEEEEEEENNNNNNNNNNN...........
GRÜNDUNG EINER SELBSTHILFEGRUPPE FÜR
FAMILIEN MIT FRÜHCHEN UND MEHRLINGEN.

ANMELDUNG UNTER:

“KLEINE WUNDER, GROSSE KÄMPFE“KLEINE WUNDER, GROSSE KÄMPFER”.
EEiin hhollpriiger SStart iins LLebben muss kkeiin eiinsamer WWeg seEin holpriger Start ins Leben muss kein einsamer Weg sein.

Liebe Eltern, liebe Familien,
wenn ein Kind zu früh das Licht der Welt erblickt oder Zwillinge das Familiengleis
direkt zweispurig befahren, wirbelt das alles durcheinander.
Mein Name ist Berenike Thiede, ich bin 43 Jahre jung und weiß genau, wie sich diese
erste Zeit voller Sorgen, Hoffnungen und dem Bangen um jeden kleinen Fortschritt
anfühlt.
Meine Tochter startete gerade einmal mit 1800 Gramm und 42 cm ins Leben.
Heute ist sie eine gesunde junge Dame - doch der Weg dorthin hat mich geprägt.
Deshalb habe ich 2018 das Netzwerk für Frühgeborene in Uecker-Randow ins Leben
gerufen, um Fachleute und Betroffene zusammenzubringen.

Machst Du mit?
Ich lade Dich herzlich ein, Teil unserer neuen Gruppe zu werden. Egal, ob Dein Kind
noch ganz klein ist oder Du - wie ich - schon auf viele Jahre zurückblickst und Dein
Wissen weitergeben möchtest.

AN DER FESTWIESE 38 IN 17309 PASEWALK
Netzwerk für Frühgeborene UER

TEL: 03973/2007513
MOBIL: 0151/11576891

MAIL: kiss-vg@volkssolidaritaet.de
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Buchwerbung

NEUERSCHEINUNG

Fritz Gampe in Zusammenarbeit mit Susanne Schulz

Frühstück mit Eisvogel
Vom Fressen-und-gefressen-Werden am Dorfsee zu 
Milow (Uckerland)

ISBN: 978-3-86863-297-2, 132 Seiten, mit über 300 
Fotos Format: 297 x 210 cm, 2026, 26,80 EUR

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung oder im Schibri-Verlag. 
Tel. 039753/22757, E-Mail info@schibri.de
Onlineshop unter www.schibri.de
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Termine Gottesdienste April/Mai 2026

Evangelische Kirchengemeinde Löcknitz

19.04.2026  08:30 Uhr  Gottesdienst in Plöwen
  10:00 Uhr  Gottesdienst in Löcknitz
26.04.2026  10:00 Uhr Gottesdienst in Löcknitz
  14:00 Uhr  Gottesdienst in Bergholz
03.05.2026  08:30 Uhr  Gottesdienst in Plöwen
  10:00 Uhr  Gottesdienst in Löck-
    nitz mit Abendmahl
10.05.2026  11:00 Uhr  Ökum. Gottesdienst in  
    Löcknitz (Kirche)
14.05.2026  10:00 Uhr  Gottesdienst in Wilhelms-
    hof mit der Boocker 
    Gemeinde
17.05.2026  10:00 Uhr  Gottesdienst in Löcknitz

Ihr Pastorenehepaar Warnke aus Löcknitz

So., 26.04.2026
Gottesdienst  10.00 Uhr  Blankensee Kirche
Gottesdienst  14.00 Uhr  Rothenklempenow Kirche
So., 03.05.2026
Gottesdienst  10.00 Uhr  Mewegen Kirche
Gottesdienst  14.00 Uhr  Boock Pfarrhaus
Do., 06.05.2026
Bibelabend  19.30 Uhr  Boock Pfarrhaus
So., 10.05.2026
Gottesdienst  10.00 Uhr  Rothenklempenow Kirche
Gottesdienst  14.00 Uhr  Blankensee Kirche
Do., 14.05.2026
Gottesdienst 
an Himmelfahrt  10.00 Uhr  Wilhelmshof
So., 17.05.2026
Gottesdienst  10.00 Uhr  Boock Pfarrhaus
Gottesdienst  14.00 Uhr  Mewegen Kirche

Evangelisches Pfarramt Boock

Do., 21.05.2026
Gemeinde-
nachmittag  14.30 Uhr  Boock Pfarrhaus
So., 24.05.2026
Pfingst-Gottesdienst	
mit Abendmahl  10.00 Uhr  Boock Kirche
So., 31.05.2026
Gottesdienst  10.00 Uhr  Blankensee Kirche
Gottesdienst  14.00 Uhr  Rothenklempenow Kirche
Mi., 03.06.2026
Bibelabend  19.30 Uhr  Boock Pfarrhaus
So., 07.06.2026
Gottesdienst  10.00 Uhr  Mewegen Kirche
Gottesdienst  14.00 Uhr  Boock Kirche

Pfarrer Hans-M. Kischkewitz
Tel. 039754/20880

Informationen der Katholischen Pfarrei St. Johannes Paul II. – Uecker-Randow
Ansprechpartner: Pfarrer Marek Malesa, 
Tel.: 03973 / 228839,
E-Mail: marek.malesa@erzbistumberlin.de

Gottesdienste
jeweils sonntags um 12.00 Uhr (polnisch-deutsch) im 
Begegnungszentrum mia Löcknitz
Kirchenkaffe – nach der Messe (12.00 Uhr)
26.04. und 24.05.2026
Segnung der Osterspeisen
04.04.2026: 12.00 Uhr in Löcknitz
Osternacht – 04.04.2026
21.00 Uhr – Pasewalk
Ostersonntag – 05.04.2026
12.00 Uhr – Löcknitz
Ostermontag – 06.04.2026
12.00 Uhr - Löcknitz

Veranstaltungen im Begegnungszentrum mia Löcknitz 
Kindernachmittage: montags 15.00 – 16.30 Uhr im 
Begegnungszentrum (Klasse 1 – 2)
dienstags 15.00 – 16.30 Uhr im Begegnungszentrum (ab 
Klasse 3)
Nicht in den Ferien! 
Musik-und Theater AG: mittwochs 14.30 – 16.00 Uhr 

Nicht in den Ferien!
Chor mia: mittwochs 18.00 – 20.00 Uhr     
Nicht in den Ferien!

Glaubenskurs in Löcknitz: 14.04.2026 und 12.05.2026, jeweils 
um 18.00 Uhr
Christi Himmelfahrt – 14.05.2026
10.00 Uhr Festgottesdienst in Blumenthal – anschl. Pfarrfest
NDR-Gottesdienst (Rundfunkgottesdienst)
Pfingstsonntag,	24.05.2026	um	10.00	Uhr	 im	Begegnungs-
zentrum mia Löcknitz, anschl. Kirchencafe – Gottesdienst-
übertragung im NDR-Hörfunk
Pfingstmontag	–	25.05.2026	–	12.00	Uhr	Hl.	Messe

Für Penkun
Katholisches Begegnungs- u. Gemeindezentrum Maximilian 
Kolbe, Breite Str. 19, 17328 Penkun

Kindernachmittage
donnerstags – 13.30 – 15.30 Uhr
In den Ferien keine Kindernachmittage!

Sprechstunde der Sozialarbeiterin:
17.04. u. 29.05.2026 -  jeweils von 14.00 – 16.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Penkun

26.04.2026 10.00 Uhr  Floriansmesse mit der Freiwilligen 
  Feuerwehr der Stadt Penkun in 
  der Stadtkirche Penkun
03.05.2026 10.00 Uhr  Gottesdienst in der 
  Stadtkirche Penkun
 14.00 Uhr  Gottesdienst in der Kirche Wollin
10.05.2026	 10.15	Uhr		 Vorstellung	der	Konfirmanden	
  in Ramin
 14.00 Uhr  Gottesdienst in der Kirche Grünz
Himmelfahrt,
14.05.2026 ab 9.00 Uhr  Sportfest in Retzin
17.05.2026 10.00 Uhr  Gottesdienst in der Stadtkirche 
  Penkun
 14.00 Uhr  in der Kirche Sommersdorf
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#DorfVernetzt mit dem Projekt 
Kerzenkonzerte – Lichter die verbinden in 

Wetzenow
Alphörner und Kerzenschein

Was für ein Start!
Mit fünf Alphörnern, Vierhundert Kerzen und über 160 be-
geisterten Gästen ist das erste Kerzenkonzert – ein Projekt 
des Netzwerks #DorfVernetzt – am Sonntag den 15.03.2056 
in Wetzenow gestartet.
Die Stimmung, in der bis auf den letzten Platz besetzten Hoch-
zeitsscheune, war magisch. Das Ensemble „Alphorn.Berlin“ 
unter der Leitung von Andreas Frey bewies eindrucksvoll, 
dass Alphörner nicht nur in die Schweizer Alpen, sondern 
auch hervorragend in unsere Vorpommersche Region passen. 
Unter dem charmanten Titel „Wenn Kühe träumen“ erlebten 
die Zuhörer eine musikalische Reise, die von klassischen 
Klängen bis hin zu Jazz-Anleihen reichte. 

Besonders beeindruckend:
Die vier Meter langen Instrumente ließen in dem rustikalen 
Raum die Luft förmlich vibrieren und sorgten für Gänsehaut-
momente bei den Gästen, die am Ende lautstark eine Zugabe 
forderten.

Dieser	Erfolg	ist	ein	starkes	Signal	für	die	dörfl	iche	Gemein-
schaft. „So viele lachende Gesichter und zufriedene Men-
schen sieht man derzeit selten“, hieß es unter den Gästen. 
Auch überregional fand das Ereignis Beachtung, unter ande-
rem durch die Begleitung des NDR MV und des Nordkuriers.

Der Auftakt in Wetzenow war erst der Anfang: 
Bis Dezember sind insgesamt 18 Konzerte an 16 verschiede-
nen Orten in der Region geplant. Damit zeigt #DorfVernetzt#, 
wie lebendig und vernetzt unsere Heimat durch Kultur sein 
kann.

Ausblicke auf die nächsten Highlights:
WIR GEHEN IN DIE NÄCHSTE RUNDE!

Wir freuen uns darauf, mit euch die nächste historische Ku-
lisse zum Strahlen zu bringen!
www.kerzenkonzerte.de

 
 

 
 
 

 
 

 

 

 
 

 
 Hochzeitshof Wetzenow  

Wetzenow 15 · 17322 Rossow
Eintritt frei, Spenden willkommen
www.kerzenkonzerte-uer.de

Samstag 
2. Mai 2026

18:00

Orbis Quartett ©
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Rothenklempenow Kirche
Schlossstraße 1 · 17321 Rothenklempenow
Eintritt frei, Spenden willkommen
www.kerzenkonzerte-uer.de

Freitag 
8. Mai 2026

19:00

Susanne Jansen Chansons
Ich bin von Kopf bis Fuß ... 
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Neu-Grambow Zum Bauernhof
Neu-Grambower Ring 2 
17322 Neu-Grambow
Eintritt frei, Spenden willkommen
www.kerzenkonzerte-uer.de

Freitag 
22. Mai 2026 

20:30
Biergarten ab 17:30

Michèl von Wussow
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Frühjahrsputz in der Penkuner Stadtkirche
Penkun. Wenn der Frühling vor der Tür steht, wird es in der 
Stadtkirche Penkun traditionell wuselig. Am Mittwoch, den 
18.März,	trafen	sich	fleißige	Helfer,	um	das	Gotteshaus	für	die	
kommende Zeit auf Hochglanz zu bringen.
Schon am Vormittag herrschte emsiges Treiben zwischen den 
Kirchenbänken. Es wurde gewischt, poliert und abgestaubt 
– und das von einem Team, das sich blind versteht. Unter den 
Helfern sah man viele bekannte Gesichter, die der Gemeinde 
auch sonst eng verbunden sind und regelmäßig den Kirchen-
dienst leisten. Es ist diese verlässliche Gemeinschaft, die 
dafür sorgt, dass die Kirche nicht nur ein Ort des Gebets, 
sondern	auch	ein	gepflegtes	Schmuckstück	im	Herzen	Pen-
kuns bleibt.
Dank der guten Laune und der effektiven Zusammenarbeit 
war das „schnelle Ende“ Programm. Jetzt strahlt der Kirchen-
raum wieder und ist bereit für die kommenden Gottesdienste 
und Besucher.
Nach getaner Arbeit durfte die Geselligkeit nicht zu kurz 
kommen. Das gemeinsame Mittagessen bildete den krönen-
den Abschluss des Einsatzes. In entspannter Runde wurde 
gelacht und sich ausgetauscht – ein verdienter Lohn für die 
Mühen des Vormittags.
Ein herzliches Dankeschön gilt den Helfern, die mit viel Herz-
blut dabei waren. Dank ihres Einsatzes strahlt die Penkuner 
Stadtkirche nun wieder mit der Frühlingssonne um die Wette.

Text: Diana Weber / Bild: Daria Szkudlinska

Jahrgänge feierten gemeinsam 
Jubelkonfirmation

Ein besonderes Bild bot sich am vergangenen Sonntag, 
29.März 2026, in unserer Kirche: Gleich fünf Jahrgänge waren 
zusammengekommen,	um	gemeinsam	ihre	Jubelkonfirmation	
zu feiern. Mit fast 50 Jubilaren war das Gotteshaus sehr gut 
gefüllt – ein lebendiges Zeugnis für die Beständigkeit von 
Glaube und Gemeinschaft über Jahrzehnte hinweg. Die Jubel-
konfirmation	ist	weit	mehr	als	nur	ein	Gedenktag.	Sie	ist	die	
Brücke zwischen der Jugendzeit und der Gegenwart. Text und Bilder: Diana Weber

Die Jubiläen im Überblick
In Penkun wurden in diesem Jahr folgende Ehrentage ge-
meinsam gefeiert:
•	 Goldene	Konfirmation	(50	Jahre	und	52	Jahre):	Die	größte	

Gruppe der Jubilare, die sich an ihre Einsegnung in den 
1970er Jahren erinnerten.

• Diamantene Konfirmation (60 Jahre): Ein besonderer 
Meilenstein für jene, die in den bewegten 60er Jahren 
konfirmiert	wurden.

•	 Gnadenkonfirmation	 (70	 Jahre):	Nur	wenige	 erreichen	
diesen beeindruckenden Tag bei guter Gesundheit.

•	 Kronjuwelen	–	Konfirmation	(75	Jahre):	Das	seltene	Juwel	
des Tages für die ältesten Gemeindemitglieder.

Ein Gottesdienst voller Emotionen
Im Mittelpunkt des Festgottesdienstes stand der Rückblick 
auf die vergangenen Jahrzehnte seit der Einsegnung. Für 
viele war es ein bewegendes Wiedersehen mit alten Weg-
gefährten. In den Fürbitten und Gebeten wurde nicht für die 
gemeinsame Zeit gedankt, sondern auch derer gedacht, die 
diesen Tag nicht mehr miterleben konnten.

Musikalische Glanzpunkte
Besonders stimmungsvoll wurde die Feier durch die musika-
lische Umrahmung von Kristina Steinmetz. Mit ihrem einfühl-
samen Gesang verlieh sie dem Gottesdienst eine besondere 
Note. Die sorgfältig ausgewählten Lieder luden zum Inne-
halten ein und bildeten den perfekten Rahmen für die feierliche 
Einsegnung der Jubilare.

Gemeinschaft, die trägt
Nach dem Segen war der Tag noch lange nicht vorbei. Beim 
anschließenden Beisammensein bei Kaffee und Kuchen, 
wurden Geschichten von „damals“ ausgetauscht. Für viele 
war es das erste Wiedersehen nach vielen Jahren, da einige 
Jubilare extra für diesen Tag aus ganz Deutschland in ihre 
alte Heimat Penkun zurückgekehrt waren. Ob nach 50, 60 
oder noch mehr Jahren – die Verbindung zur Heimatkirche 
und untereinander ist bei den Jubilaren spürbar geblieben.
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Kulturlandpost 
April 2026
Im April bietet der Fachtag Kultur in Jar-
men den Jugendlichen aus unseren 
Spacemaker-Orten eine Bühne. Denn von 
dort gibt es viel Neues zu berichten! Wir 
waren in den letzten Wochen für stärkere 
Vernetzung und mehr Jugendbeteiligung 
unterwegs und wirken dafür bei einem 
Symposium in Berlin mit.

Welcher Standort wird Jarmens Spacemaker-Ort?
Ein verwilderter Kleingarten, eine verfallene Hütte, ein großer 
Walnussbaum und Brombeersträucher. Das bietet die Klein-
garten Option der Kirchgemeinde Jarmen auf 896 qm. Auf 
den ersten Blick gibt es viel zu tun. Bei längerer Betrachtung 

Weltgebetstag 2026 im Begegnungszentrum mia
Am 6. März feierten wir im Begegnungszentrum mia den Welt-
gebetstag 2026, der in diesem Jahr ganz im Zeichen des 
Landes Nigeria stand.
Eine informative Einführung in die Landeskunde gab Cons-
tanze Uffmann. Anschließend feierten wir gemeinsam mit über 
40 Teilnehmerinnen und Teilnehmern den vorbereiteten Got-
tesdienst.
Im Anschluss konnten sich alle bei einer Verkostung nigeria-
nischer und lokaler Speisen austauschen und den Abend in 
geselliger Atmosphäre genießen.
An diesem Abend eröffneten wir die Ausstellung von Pro 
Peace – „Gesichter des Friedens“, die auf Initiative von Frau 
Werth und der „Sektion der Deutsch-Polnischen Gesellschaft 
in  MV – Löcknitz“ eröffnet wurde.
Die Ausstellung wird in den kommenden Monaten weiteren 
Gruppen zur Verfügung gestellt, unter anderem auch den 
Löcknitzer Schulen. Interessierte Gruppen können sich gerne 
dafür anmelden.
Vielen Dank an alle Mitwirkenden und Teilnehmenden für 
diesen inspirierenden und verbindenden Tag!

Klaudia Wildner-Schipek

bietet dieser Ort sehr viel Freiraum für Ideen und viele unter-
schiedliche Möglichkeiten, um daraus einen richtig coolen 
Spacemaker Ort zu machen, der von vielen genutzt werden 
kann.
Dieses Projekt wird von der Drosos Stiftung gefördert und vom 
Landkreis Vorpommern-Greifswald kofinanziert.

Was braucht man eigentlich alles für ein Fest?
Regelmäßig Sonntags treffen wir uns mit Jugendlichen aus 
Mönkebude, um mit kreativen Methoden und viel Spaß und 
Spannung den Spacemaker-Ort weiterzuentwickeln. Aktuell 
sind die Vorbereitungen für ein Fest in vollem Gange. Dafür 
haben wir eine Wimpelkette mit Botschaften zu den Werten, 
Wünschen und Ideen der Jugendlichen des Toni Tuna Clubs 
als dekoratives Element hergestellt.
Was braucht es außerdem alles für ein Fest? Mut, Gute Laune, 
helfende Hände, Gäste, Essen & Trinken, Spiele, Überra-
schungsmomente und eine Disko.
Bei Fragen meldet Euch unter: spacemaker@kulturlandbuero.
de
Dieses Projekt wird von der Drosos Stiftung gefördert und vom 
Landkreis Vorpommern-Greifswald kofinanziert.

JUGEND KULTUR ORTE – Fachtag Kultur des Land-
kreises Vorpommern-Greifswald

Kick Off für unser Aller.Land-Projekt
Jugend beteiligt – Ideen für morgen!

23. April 2026 | 9-16:30 Uhr
Ort: Kulturzentrum Jarmen

•  Wie kann kulturelle Kinder und Jugendbeteiligung syste-
matisch gestärkt werden?

•		 Wo	findet	Jugendkultur	statt?
•  Wie entstehen Brücken zwischen Jugend- und Erwachse-

nenwelten?
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Im gemeinsam von Kulturlandbüro und Landkreisverwaltung 
entwickelten Fachtag Kultur wollen wir uns mit Euch und Ihnen 
diesen und weiteren Fragen widmen. Seien Sie dabei, wenn 
sich die Welten der Jugend, der Kunst- und Kulturschaffenden 
vereinen! Junge Menschen und kreative Köpfe gestalten die 
Zukunft der Kultur in unserem Landkreis. Dieser Tag steht 
daher ganz im Zeichen der kulturellen Jugendbeteiligung und 
dem Austausch zwischen den Generationen. Er bietet Raum 
für Ideen, Begegnungen und Diskussionen. Gemeinsam 
wollen wir neue Perspektiven schaffen und die junge Gene-
ration in den kulturellen Dialog einbinden. 
Euch und Sie erwarten spannende Impulse, Podiumsdiskus-
sionen, künstlerische Beiträge und ein buntes Workshoppro-
gramm – allesamt gestaltet von Jugendlichen und Erwachse-
nen. Eine Anmeldung ist bis zum 16. April möglich.

Kulturelle und politische Bildung im Museum – 
Perspektiven auf den Beutelsbacher Konsens

Symposium im Haus Bastian (Berlin) mit Beteiligung 
des Kulturlandbüros

23. – 24. April 2026
Am Kupfergraben 10, 10117 Berlin
2026 jährt sich der sogenannte Beutelsbacher Konsens, der 
im baden-württembergischen Beutelsbach verabschiedet und 
in dem drei Leitprinzipien politischer Bildung formuliert wur-
den, zum 50. Mal. Bis heute bildet er eine Grundlage und 
Orientierung für die politische Bildungsarbeit. Anlässlich des 
Jubiläums lädt die Stiftung Preußischer Kulturbesitz in Ko-
operation mit dem Ministerium für Wissenschaft, Forschung 
und Kunst des Landes Baden-Württemberg zu einem zwei-
tägigen Symposium ein, das die Bedeutung des Beutelsba-
cher Konsenses für den Kulturbereich und die Museumspra-
xis in den Fokus nimmt.

Gemeinsam für Kulturelle Bildung im Landkreis
Jugend ist Zukunft. Deshalb sind Strukturen für mehr Jugend-
beteiligung ein harter Standortfaktor. Hier können Kinder und 
Jugendliche früh lernen, dass es Spaß machen kann, die eige-
ne Heimat zu gestalten. Das gelingt vor allem in Projekten der 
Kulturellen Bildung. Sie tragen dazu bei, dass junge Menschen 

hier bleiben und sich auch später noch für ein lebenswertes 
Zuhause engagieren.
Dafür haben sich im Bildungshaus am Meer in Lubmin eine 
Reihe von Kulturschaffenden und Kulturträger rund um das 
Projekt „Jugend beteiligt: Ideen für morgen“ des Landkreises 
Vorpommern-Greifswald ausgetauscht: Die Vorpommersche 
Landesbühne, die Heimvolkshochschule Lubmin und das 
Kulturlandbüro als Projektpartner, das Projekt Sozialraum-Kids 
und die Partnerschaft für Demokratie des Landkreises. Am 
schönsten Arbeitsort in Vorpommern haben sie vereinbart, 
künftig stärker zusammenzuarbeiten.

Sechster Stubengeschichten-Podcast aus Ramin
Über die bewegte Geschichte des Raminer Gutshauses… 
Helga Kohn und Michaela Schmidt sind froh, dass „ihr 
Schloss“ erhalten wird und freuen sich darauf, noch viele 
weitere Erinnerungen dazu einsammeln zu können. Musika-
lisch begleitet werden sie vom Deutsch- Polnischen Chor 
„Horyzont“.

Hier ist der aktuelle #stubengeschichten-Podcast abrufbar:

• Spotify
• Apple
• Amazon Music
• Podcast.de
• Deezer

Unsere Podcasts können in eurem Lieblingsportal abonniert 
und sehr gerne auch bewertet und kommentiert werden!
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Feldstraße 85 a  | 17489 Greifswald
Bereich Landrat

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Herr Florian Stahlkopf

Termine nach Vereinbarung 03834 8760-1003 Florian.Stahlkopf@kreis-vg.de kreis-vg.de

Presseinformation

Kunst gibt jungen Perspektiven Ausdruck - Auslobung des 
vierten Kulturpreises im Landkreis

Landkreis Vorpommern-Greifswald. Zum mittlerweile vierten Mal werden Künstlerinnen und 
Künstler im Landkreis geehrt. Landrat Michael Sack lobt hierzu auch in diesem Jahr den 
Kulturpreis aus. Die Ausschreibung richtet sich an künstlerische Projekte, kulturelle Initiativen, 
Vereine und Verbände, Bildungseinrichtungen sowie an Künstlerinnen und Künstler, die Kindern 
und Jugendlichen mit den Mitteln der Kunst dazu verhelfen, ihrer Sichtweise auf die Welt, die 
Gesellschaft, ihr Lebensumfeld, ihren Heimatort, ihrer Schule oder auf andere relevante 
Themenbereiche Ausdruck zu verleihen.

Die Bewerberinnen und Bewerber sollen ihren Lebensmittelpunkt im Landkreis Vorpommern-
Greifswald haben und/oder ihre Arbeit/die Arbeitsergebnisse den Menschen der Region 
Vorpommern-Greifswald widmen. Für die Auszeichnung können Dritte vorgeschlagen werden oder 
eine Eigenbewerbung erfolgen.

Der Preis wird an zwei Bewerberinnen oder Bewerber vergeben – an eine Einzelperson und eine 
Gruppe. Dotiert ist er mit jeweils 1.500 Euro. Ausgezeichnet werden bedeutende Leistungen und 
künstlerisches Engagement in den Bereichen der Bildenden Kunst, Musik, Literatur, Heimatpflege 
(inkl. Niederdeutsch), Film und Fotografie, der kulturellen Bildung, Soziokultur, der deutsch-
polnischen Kulturarbeit, der darstellenden Kunst und für genreübergreifende Arbeiten und 
Initiativen. Die Preisverleihung findet am 23. April 2026 auf dem Fachtag für Kultur „Jugend –
Kultur – Orte“ im Kulturzentrum Jarmen statt.

Vorschläge können schriftlich bis zum 8. April 2026 eingereicht werden. Folgende Unterlagen sind 
beizufügen: Vorschlag der Institution oder Person mit Begründung, Lebenslauf/ Informationen über 
die Institution, Genre/ Oeuvre, Veröffentlichungen, Kataloge, Presse.

Landkreis Vorpommern-Greifswald | Postfach 11 32 | 17464 Greifswald

16.03.2026

Adresse zur Einreichung von 
Vorschlägen:

Landkreis Vorpommern-
Greifswald
Amt für Kultur, Bildung, Sport und 
Schulverwaltung
Postfach 11 32
17464 Greifswald
Oder per E-Mail an: 
40.1@Kreis-VG.de

Für Fragen zur Bewerbung stehen gern 
zur Verfügung:

•  Micaela Bombien 
 (Sachbearbeiterin Kulturverwaltung): 
 Tel: 03834 8760 1810 | micaela.

bombien@kreis-vg.de

•  Enrico Stahlkopf 
 (Sachgebietsleiter Bildung und 

Schulentwicklungsplanung):
 Tel: 03834 8760 1402 | 
 enrico.stahlkopf@kreis-vg.de

kInder – schulen – ferIen

„Aus Alt macht Ostern: 
Wir basteln nachhaltige Osterkörbchen!“

In unseren letzten Kinderstunden wurde es richtig bunt! Pas-
send zum Frühling haben wir aus einfachen Margarinebechern 
wunderschöne Osterkörbchen gebastelt.

Zuerst haben die Kinder die Becher mit leuchtenden Acryl-
farben grundiert, sodass von dem alten Plastik-Look nichts 
mehr zu sehen war. Sobald die Farbe getrocknet war, ging 
es an die Details: Wir haben frisches Gras aus Tonpapier 
ausgeschnitten und rundherum aufgeklebt. Für den letzten 
Schliff sorgten bunte Blümchen und Schmetterlinge, die jedes 
Körbchen in eine kleine Frühlingswiese verwandelten. Nach-
dem wir die Henkel stabil befestigt hatten, waren unsere 
Kunstwerke auch schon bereit.
Jetzt fehlt nur noch eins: Der Osterhase muss die Körbchen 
nun mit weichem Gras befüllen und die ersehnten Leckereien 
darin verstecken!

Nachmachen ist ganz einfach. 

Ihr braucht dazu:
• Saubere Margarinebecher
• Acrylfarbe zum bemalen
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Text und Bilder: Diana Weber/Pfarramt Penkun

• Tonpapier in verschieden Farben für die Wiese, Blumen 
und Schmetterlinge sowie für den Henkel

• Kleber 
• Zum Befüllen Ostergras 

Viel Spaß beim Nachbasteln. Eure Kindergruppe aus Penkun.   

Kindergartenprojekt im Frühling:
„Friedvolle Zeit“

Auch in diesem Frühjahr führten wir ein besondere Projekt-
reihe „Friedvolle Zeit“ in unserem Zentrum durch. Kinder im 
Kindergartenalter besitzen bereits die Fähigkeit und auch die 
Bereitschaft durch Teilhabe mitzuwirken. Deshalb sprechen 
wir über Themen wie Frieden und Hoffnung und machen 
diese Werte im Alltag erlebbar.
Das diesjährige Projekt bestand aus verschiedenen themati-
schen Bausteinen. Ein besonderer Höhepunkt war ein Stati-
onslauf mit Geschichten aus der Bibel. An mehreren Stationen 
konnten die Kinder unterschiedliche Geschichten kennen-
lernen und sich mit deren Botschaften auseinandersetzen. 
Dabei standen Gefühle und Werte im Mittelpunkt.
Ein zentrales Element war die Geschichte von der Verwand-
lung der Raupe zum Schmetterling. Anhand dieser Erzählung 
konnten die Kinder erleben, dass sich nicht alles sofort sicht-
bar erschließt. Die Geschichte regte dazu an, über Verände-
rungen nachzudenken, die sich außerhalb des unmittelbar 
Wahrnehmbaren	befi	nden.	Für	jede	Geschichte	gab	es	eine	
farbige Perle.

 

  
 

   
 

 

 

 
 

 

  
 

 

 
 

 

 

 

 

Fröhlicher Frühlingstag im
Begegnungszentrum MIA

Die Kinder aus der Kita „Randow-Spatzen“ 
aus Löcknitz erlebten im Begegnungszentrum 
MIA einen fröhlichen und besonderen Früh-
lingstag. Mit Geschichten, Musik und vielen bunten Ideen 
drehte sich alles um das Thema „Friedvolle Zeit“.
Acht Randow-Spatzen-Gruppen mit Kindern ab vier Jahren 
nahmen daran teil. Gemeinsam konnten sie spielerisch den 
Frühling und die Osterzeit entdecken.
Der Tag begann mit einem lustigen Begrüßungsspiel. Danach 
sangen alle zusammen ein fröhliches Lied über die vier Jah-
reszeiten.

Somit durfte auch das kreative Gestalten nicht fehlen. In einem 
Bastelangebot gestalteten die Kinder aus Perlen zuerst eine 
Raupe, die sich dann zum Schmetterling verwandelte. Neben 
den thematischen Angeboten wurde auch viel gesungen, 
gelacht und gespielt.
Die Projekttage umfassten insgesamt acht Einheiten. Es waren 
Tage voller neuer Eindrücke, gemeinsamer Erfahrungen und 
wertvoller Gespräche.
Möglich werden diese besonderen Projekttage durch die 
Förderung über den Kreisjugendring im Rahmen des Bundes-
programms „Demokratie leben!“ für den Amtsbereich Löck-
nitz-Penkun. Diese Unterstützung hilft dabei, Projekte zu rea-
lisieren, die demokratische Werte stärken und Kinder früh-
zeitig für ein respektvolles und friedliches Miteinander sensi-
bilisieren.

Klaudia Wildner-Schipek

Randow-Spatzen
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An verschiedenen Stationen hörten und erlebten die Kinder 
auf unterschiedliche Weise kleine Geschichten darüber, wie 
sich eine Raupe in einen Schmetterling verwandelt. Diese 
Geschichten sollten symbolisch die Auferstehung von Jesus 
darstellen.
•  „Etwas Wertvolles“ – ein Legespiel
•  „Blau wie der Himmel“ – eine Aktion mit Federn
•  „Gelb wie die Sonne“ – ein Lied
•  „Wo Menschen sich begegnen“ – ein Spiel mit einem Luft-

ballon
Nach einer kleinen Pause mit Obst und süßen Naschereien 
ging es weiter:
•  Palmensonntag – eine Klanggeschichte
•  Das Brot – gemeinsam Brot essen
•  Verwandlung – ein kurzer Film
•  Pasqua – den Schmetterling anschauen und entdecken
Nach jeder Station bekam jedes Kind eine Perle. Am Ende 
bastelten die Kinder daraus einen bunten Schmetterling. Zur 
Musik	ließen	sie	ihre	Schmetterlinge	„fliegen“.
Die Kinder sowie die Erzieherinnen und Erzieher der Kita 
möchten sich auf diesem Weg ganz herzlich beim Team des 
Begegnungszentrums MIA für diesen schönen Tag bedanken.

Ein großes Dankeschön für die Renovierung des alten 
Hortes der Kita „Randow-Spatzen“

Wir, die Kinder und das Team der Kita „Randow-Spatzen“ 
möchten uns recht herzlich bei Tomasz Kozakowski von der 

Ein Nachmittag voller Herzlichkeit:  
Großeltern zu Besuch im Kindergarten 

An einem Freitagnachmittag im März herrschte im Kinder-
garten ein ganz besonderer Trubel. Die Kinder der dunkel-
blauen Gruppe hatten zu einem feierlichen „Oma-und-Opatag“ 
geladen, und die Resonanz war überwältigend: Zahlreiche 
Großeltern waren der Einladung gefolgt.
Den Auftakt bildete ein liebevoll gestaltestes Programm. Mit 
viel Begeisterung stimmten die Kinder verschiedene Früh-
lingslieder an und vertrieben mit ihren hellen Stimmen auch 
die letzten Winterwolken.
Der Höhepunkt der Aufführung war jedoch das Theaterstück 
„Das Rübchen“. Mit vollem Körpereinsatz und unter großem 
Applaus zeigten die kleinen Nachwuchsschauspieler, dass 
man selbst die dickste Rübe nur gemeinsam aus der Erde 
ziehen kann – eine Botschaft, die bei den Zuschauern sichtlich 
Eindruck hinterließ.
Nach	dem	offiziellen	Teil	wurde	es	gemütlich.	Bei	einer	großen	
Auswahl an selbstgebackenem Kuchen nutzten Enkel und 
Großeltern die Zeit für intensive Gespräche und gemeinsames 
Lachen.
Zum Abschluss versammelten sich alle Beteiligten für ein 
großes Gruppenfoto, um diesen besonderen Tag als bleiben-
de Erinnerung festzuhalten. Mit einem Lächeln im Gesicht und 
vielleicht dem einen oder anderen Ohrwurm von den Früh-
lingsliedern machten sich die Großeltern schließlich auf den 
Heimweg.

Firma „Inergy GmbH & Co. KG“ für die Renovierungsarbeiten 
unseres Hortes bedanken. In Eigenleistung und als Sponso-
ring erhielten einige Räume und die Flure einen neuen Anstrich 
und wirken nun wieder deutlich heller, freundlicher und ein-
ladender. Mit viel Engagement, guter Laune und großem 
persönlichen	Einsatz	wurde	 sogar	 am	Wochenende	 fleißig	
gearbeitet, um den Kindern schnell wieder eine angenehme 
Umgebung zu schaffen.
Besonders bemerkenswert ist dieses Engagement auch des-
halb, weil der Hort in absehbarer Zeit abgerissen werden soll. 
Umso mehr schätzen wir die Bereitschaft, den Kindern bis 
dahin eine schöne und freundliche Umgebung zu ermögli-
chen. 
Für diese tatkräftige Hilfe und die großzügige Unterstützung 
bedanken wir uns im Namen aller Kinder und Teammitglieder 
sehr herzlich, die Kita „Randow-Spatzen“
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Frühlingserwachen am Burgturm
Am Samstag, den 28. März 2026, verwandelte sich das Ge-
lände rund um den historischen Burgturm in Löcknitz in ein 
buntes Treiben.
Ein besonderes Highlight im Programm waren der Auftritt der 
Kita Randow-Spatzen. Die Kitagruppen von Ania und Jenny 
hatten	in	den	letzten	Wochen	fleißig	geprobt	und	präsentier-
ten dem Publikum ein buntes Repertoire an Frühlingsliedern 
und einem kleinen Theaterstück. Mit viel Begeisterung und 
Textsicherheit sangen sich die kleinen Künstler in die Herzen 
der Zuschauer und vertrieben auch die letzten Wintergeister 
aus dem Burggarten.
Nach dem musikalischen Auftakt wartete eine besondere 
Überraschung auf die Kinder: der Osterhase stattete dem 
Markt einen Besuch ab. Mit einem Korb voller kleiner Lecke-
reien sorgte er für strahlende Augen bei den kleinen Gästen.

Kita-Kinder auf Frühlingsbesuch in Stettin
Ein	besonderer	Ausflug	führte	die	Kinder	der	Gruppen	von	
Ania und Jenny am 26.3.2026 über die Grenze. Auf Einladung 
unserer Partner-Kita 72 in Stettin hieß es: „Einsteigen bitte!“ 
Das Abenteuer Polen kann beginnen.
Schon die Fahrt mit dem Mini-Reisebus sorgte bei den kleinen 
Reisenden für leuchtende Augen. Am Ziel angekommen, war 
die Aufregung groß, doch die Herzlichkeit der Gastgeber ließ 
das Eis schnell schmelzen. Die Kinder und Erzieher der Stet-
tiner Kita 72 hießen ihre Gäste aus Deutschland mit offenen 
Armen willkommen.
Passend zur Jahreszeit drehte sich bei den gemeinsamen 
Aktivitäten alles um das bevorstehende Osterfest. In bunten 
Kleingruppen	wurden	 fleißig	Osterküken	gebastelt,	wobei	
Styroporeier, Federn und gelbe Farbe keine Sprachbarrieren 
kannten. Beim anschließenden gemeinsamen Spielen in den 
Gruppenräumen fanden die Kinder schnell zueinander.
Nach einem stärkenden gemeinsamen Mittagessen wartete 
das letzte Highlight des Tages: Ein Spaziergang in den nahe-
gelegenen Park. Dort bot sich den Kindern ein beeindrucken-
des Naturschauspiel. Tausende von Krokussen verwandelten 
die Wiesen in ein lila-weiß-gelbes Blütenmeer und luden zum 
Staunen und Entdecken ein.
Erschöpft, aber glücklich und mit vielen neuen Eindrücken im 
Gepäck, traten die Gruppen von Ania und Jenny am Nach-
mittag die Heimreise an. Eines steht fest: Dieser Besuch in 
Stettin war ein voller Erfolg für die deutsch-polnische Freund-
schaft im Miniformat.

Przedszkolaki na wiosennej wycieczce do Szczecina
26	marca	2026	r.	dzieci	z	grupy	Ani	i	Jenny	wybrały	się	na	
wyjątkową	wycieczkę	do	Szczecina.	Dzieki	zaproszeniu	nas-
zego partnerskiego Przedszkola nr 72 w Szczecinie 

rozpoczęła	sie	wspaniała	przygoda,	która	jest	na	razie	tylko	
wstępem	do	owocnej	współpracy	i	kolejnych	spotkań.
Już	sama	podróż	busem	sprawiła,	że	oczy	małych	podróżników	
zabłysły.	Po	dotarciu	na	miejsce	emocje	były	ogromne,	ale	
serdeczność	gospodarzy	szybko	dodała	naszym	maluchom	
odwagi.	Dzieci	i	wychowawcy	ze	szczecińskiego	Przedszko-
la	nr	72	powitali	swoich	gości	z	otwartymi	ramionami.
Zgodnie	 z	 porą	 roku	 wspólne	 zajęcia	 skupiły	 się	 na	
zbliżających	się	Świętach	Wielkanocnych.	Dzieci	z	radością	
tworzyły	wielkanocne	pisklęta	ze	styropianowych	jajek,	piór	i	
żółtej	farby.	Podczas	wspólnych	zabaw	w	salach	grupowych	
dzieci	pomimo	bariery	językowej	szybko	się	zintegrowały.
Po	obiedzie	czekała	na	nich	ostatnia	atrakcja	dnia:	spacer	do	
pobliskiego	 parku.	 Przedszkolaki	mogły	 podziwiać	 tam	
imponujący	spektakl	natury.	Tysiące	krokusów	zamieniło	łąki	
w	morze	 kwiatów	w	 kolorach	 fioletowym,	białym	 i	 żółtym,	
zachęcając	do	zachwytu	i	odkrywania.
Zmęczone,	 ale	 szczęśliwe	 i	 z	mnóstwem	nowych	wrażeń,	
grupy	Ani	i	Jenny	wyruszyły	po	południu	w	drogę	powrotną.	
Jedno	jest	pewne:	ta	wizyta	w	Szczecinie	była	wielkim	suk-
cesem	dla	niemiecko-polskiej	przyjaźni	w	mini	formacie.

Baumpflanzaktion der Vorschulkinder  
der „Randow Spatzen“

Am 25. März 2026 war es wieder soweit und es hieß: „Heute 
gehen	wir	Bäume	pflanzen“.
Bereits das dritte Jahr in Folge beteiligen sich die Vorschul-
gruppen	der	Kita	„Randow	Spatzen“	am	Bäume	pflanzen	in	
Kooperation mit dem Forstamt Löcknitz. Die Vorschulkinder, 
ihre Eltern, Großeltern und Erzieher trafen sich am Nachmittag 
des 25. März 2026 am Forstamt in Löcknitz, um dann ge-
meinsam in den angrenzenden Wald zu ziehen und eine 
gerodete	Waldfläche	neu	zu	bepflanzen.	Diesmal	wurde	die	
Fläche	mit	jungen	Eichen	bepflanzt.	Nach	einer	kurzen	Ein-
weisung durch die Mitarbeiter des Forstamtes, ging es auch 
gleich	los.	Emsig	wurden	die	Pflanzen	auf	die	vorgebohrten	
Pflanzlöcher	verteilt	und	„fachmännisch“	verpflanzt.	Der	Spaß	
und die Freude an dieser Arbeit war allen Beteiligten anzu-
sehen und viel zu schnell hatten über 1000 kleine Eichen ihren 
neuen Platz im Wald eingenommen.
Nach getaner Arbeit wurde noch gemeinsam auf dem Forst-
hof gegrillt und der Nachmittag in gemütlicher Atmosphäre 
beendet.
Ein großes Dankeschön geht an die Mitarbeiter des Forst-
amtes Löcknitz, die diese Aktion immer gern ermöglichen und 
gemeinsam mit den Kinder, ihren Familien und Erziehern 
durchführen. Vielen Dank an Frau Lena Stollhoff, Herrn Tors-
ten Dinse, sowie Herrn Scholz und natürlich allen Beteiligten 
Mitarbeitern und Auszubildenden.
Bis zum nächsten Jahr…
Karina, Marta & Silke
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Freundschaft im Fokus: Kita „Kinderland“ in 
Krackow lädt neue Familien herzlich ein

In der Johanniter-Kita „Kinderland“ in Krackow entdecken 
Kinder im Rahmen eines liebevollen Projektes, wie Zusammen-
halt, Vertrauen und Miteinander wachsen. Ein Projekt, das 
verbindet.
In der Johanniter-Kita „Kinderland“ in Krackow dreht sich 
derzeit alles um das Thema Freundschaft. Im Rahmen eines 
liebevoll gestalteten Projektes setzen sich die Kinder alters-
gerecht mit wichtigen Fragen auseinander: Was bedeutet 
Freundschaft? Warum ist es schön und wichtig, Freunde zu 
haben? Und wie entstehen eigentlich neue Freundschaften?
Gemeinsam sprechen die Kinder über Zusammenhalt, Ver-
trauen und gegenseitige Unterstützung. Mit viel Freude sind 
dabei kreative freundschaftliche „Quatschfotos“ entstanden, 
außerdem wurden kleine Geschenke für gute Freunde ge-
bastelt. Spielerisch lernen die Mädchen und Jungen so so-
ziale Kompetenzen, Empathie und ein wertschätzendes Mit-
einander.
Die Kita „Kinderland“ bietet eine familiäre Atmosphäre, in der 
sich jedes Kind individuell entfalten kann. Das engagierte 
Team begleitet die Kinder einfühlsam in ihrer Entwicklung und 
schafft Raum für gemeinsames Lernen, Entdecken und Wach-
sen.

Aktuell freut sich die Einrichtung über neue Anmeldungen. 
Wer für sein Kind einen Ort sucht, an dem Freundschaften 
wachsen und Gemeinschaft gelebt wird, ist in der Kita „Kin-
derland“ herzlich willkommen.
Interessierte Familien können gerne einen Kennenlerntermin 
unter 039746 259982 vereinbaren.

Kindertagesstätte „Boocker Zwerge“ informiert
Die Kindertagesstätte „Boocker Zwerge“ in Trägerschaft der 
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. blickt auf ereignisreiche und fröh-
liche Wochen zurück. Am 26. Februar 2026 fand unsere dies-
jährige Faschingsfeier statt. Die Kinder erschienen in vielen 
bunten und kreativen Kostümen, die im Rahmen einer Vor-
stellungsrunde stolz präsentiert wurden.
Für das leibliche Wohl sorgte ein liebevoll vorbereitetes Früh-
stücksbuffet durch das Kita-Team. Mit viel Spaß und Bewe-
gung ging es anschließend beim Luftballontanz und einer 
fröhlichen Polonaise weiter. Kreativ wurden die Kinder beim 
Basteln eines Clowns aus Bechern. Ein besonderes Highlight 
war das Schokokuss-Wettessen, bei dem viel gelacht wurde.

Am 26. März 2026 stand 
ein	Ausflug	zum	Küsselhof	
auf dem Programm. Ge-
meinsam ging es mit dem 
Kremser auf große Fahrt. 
Ein herzlicher Dank gilt 
Herrn Krabben, der die 
Kinder sicher zum Ziel 
brachte, sowie dem Team 
des Küsselhofs für die 
freundliche Unterstützung. 
Vor Ort begaben sich die 
Kinder auf die Suche nach 
ihren Osternestern. Die 
Aufregung war groß und 
die Freude über die ge-
fundenen Überraschun-
gen noch größer.

   

 

	 	 	 	 	 	 	 	

	 	 	 	 	 	 	

	 	 	 	 	



   

	 	 	 	

Nr. 04/2026 - 29 - AmtsblAtt löcknitz-Penkun

Vielfältige Erlebnisse bei den  
„Uns Welt-Entdeckern“ in Löcknitz

In der AWO Kita „Uns Welt-Ent-
decker“ in Löcknitz ist immer 
etwas los – hier wird nicht nur 
betreut, sondern gemeinsam 
entdeckt, erlebt und gestaltet. 
In den vergangenen Wochen 
konnten die Kinder eine be-
sonders abwechslungsreiche Zeit voller kreativer, bewegen-
der und lehrreicher Momente genießen.

Im Rahmen einer erlebnisreichen Osterwoche wurde gebas-
telt, gelacht und gefeiert. Mit viel Kreativität entstanden bunt 
bemalte Ostereier – jedes ein kleines Unikat. Bei einer fröh-
lichen Hasendisco konnten sich die Kinder ausgelassen be-
wegen, während ein gemeinsames Osterfrühstück für gemüt-
liche und verbindende Augenblicke sorgte. Ein besonderes 
Highlight war die Eiersuche im Wald: Mit großer Neugier und 
Begeisterung machten sich die Kinder auf den Weg und 
wurden mit vielen kleinen Überraschungen belohnt. Auch das 
Backen von Osterplätzchen gehörte zum vielfältigen Pro-
gramm und bereitete allen große Freude.
Ein	herzliches	Dankeschön	gilt	dem	Pflegedienst	Zeiger,	der	
die Kinder mit liebevoll gestalteten Osternestern überraschte. 
Diese Geste sorgte für strahlende Gesichter und unterstreicht 
die enge Verbundenheit innerhalb der Region.
Doch nicht nur das Osterfest stand im Mittelpunkt. Bei einem 
gemeinsamen	Projekt	mit	der	Tagespflege	des	Pflegedienstes	
Zeiger wurde der Frühling aktiv begrüßt. Große und kleine 
Gärtner	bepflanzten	gemeinsam	Blumenkästen	und	gestalte-
ten so ein farbenfrohes Umfeld. Besonders das generationen-
übergreifende Miteinander machte diese Aktion zu etwas ganz 

Am 1. April 2026 unternahmen die Kinder einen Spaziergang 
zum Hof der Familie Käding, um dort die Lämmer zu besu-
chen. Auf dem Hof konnten die Kinder die jungen Tiere strei-
cheln sowie Kühe füttern und ebenfalls hautnah erleben. Auch 
die Pferde wurden interessiert beobachtet. Eine kleine Hoftour 
rundete den Besuch ab und bot den Kindern viele neue Ein-
drücke aus dem ländlichen Alltag.

Die „Boocker Zwerge“ bedanken sich herzlich bei allen Be-
teiligten, die diese schönen Erlebnisse ermöglicht haben.
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kg. Mit einer klasse Leistung in einer sehr stark besetzten 
Gewichtsklasse wurde Ole Zehm ebenfalls Dritter. Er kämpf-
te in der AK U15 + 66 kg. In der mit 15 Kämpfern ebenfalls 
stark besetzten AK U15 - 50 kg konnte Bruno Peper zwei 
Siege verzeichnen und musste sich dann zweimal geschlagen 
geben. Somit verpasste er mit dem 5.Rang eine Medaille 
knapp.  
Herzlichen Glückwunsch!

Foto: Bruno Peper wirft Gegner mit Uchi-mata
Fotograf: Wilfried Schmidt

sPortnachrIchten

Hanse-Cup-Siegerin 2026 und 4-mal Bronze
Am Wochenende des 14. und 15.03.2026 waren rund 650 
Judoka aus 63 Vereinen zu einem der größten Regionaltur-
niere Norddeutschlands in Greifswald. Es gab beste Bedin-
gungen sich mit Top-Judoka aus MV, Brandenburg, Schles-
wig-Holstein, Bremen und Niedersachsen sowie aus Polen zu 
messen. Diese Gelegenheit nutzten auch die Löcknitzer Ju-
doka und gingen 10 mit Athleten an den Start. Mit einer Gold- 
und 4 Bronzemedaillen belegte der JSV Löcknitz e.V. Platz 
28 in der Vereinswertung.
Die erfolgreichste Kämpferin für uns war Minna Bewersdorff. 
Die Kleinste holte mit einer starken Leistung Gold und ist 
somit Hanse-Cup Siegerin 2026 in der Altersklasse U11 bis 
24 kg. Im ersten Kampf konnte Minna ihre Gegnerin mit einer 
Hüfttechnik werfen und anschließend am Boden festhalten. 
Auch den zweiten Kampf beendete sie nach kurzer Zeit sieg-
reich durch einen perfekten Übergang vom Stand in den 
Boden mit einer Haltetechnik. Im Finale lies Minna ihrer starken 
Gegnerin aus Neubrandenburg, mit einem Koshi-guruma 
(Hüftrad), keine Chance. Auch Hannes Kern hat sehr gut ge-
kämpft und musste sich nur dem späteren Sieger geschlagen 
geben. Bronze in der AK U11-34 kg ist ein schöner Erfolg für 
Hannes. Lian Lenk konnte sich in der AK U13-28 kg ebenfalls 
Bronze sichern. Eine weitere Bronzemedaille holte sich nach 
langer Wettkampfpause Pia von Cieminski in der AK U15-52 

Besonderem – ein wertvoller Austausch, der zeigt, wie be-
reichernd gemeinschaftliche Erlebnisse sein können.
Auch außerhalb der Kita gab es viel zu entdecken: Im MIA-
Zentrum hatten die Kinder die Möglichkeit, den Frühling mit 
allen Sinnen zu erle-
ben. Spielerisch er-
fuhren sie, wie sich 
die Natur verändert 
und neues Leben 
entsteht. Ergänzt 
wurde dieses Erleb-
nis durch einen kind-
gerechten Einblick in 
die Ostergeschichte 
aus kirchlicher Pers-
pektive – eine gelun-
gene Kombination 
aus Bildung und Er-
leben mit nachhalti-
gem Charakter.

Solche Projekte zeigen eindrucksvoll, wie wichtig eine ganz-
heitliche Förderung ist. Neben Kreativität und Bewegung 
werden auch soziale Kompetenzen und das Gemeinschafts-
gefühl gestärkt – zentrale Bausteine für eine positive Entwick-
lung.
Ein besonderer Dank gilt zudem der Familie Buchholz, die die 
Kita im vergangenen Jahr erneut mit einem Weihnachtsbaum 
unterstützte. Dieses Engagement wurde bisher noch nicht 
ausdrücklich gewürdigt und soll an dieser Stelle umso mehr 
hervorgehoben werden. Solche Gesten tragen maßgeblich 
dazu bei, den Kindern unvergessliche Momente zu ermögli-
chen.
Die AWO Kita „Uns Welt-Entdecker“ steht für ein lebendiges, 
vielfältiges und liebevoll gestaltetes Miteinander. Hier wird 
jedes Kind in seiner Individualität wahrgenommen und darf 
die Welt Schritt für Schritt entdecken.
Sie möchten, dass Ihr Kind in einer Umgebung aufwächst, in 
der Lernen, Erleben und Freude Hand in Hand gehen? Dann 
sind Sie bei den „Uns Welt-Entdeckern“ genau richtig. Das 
Team freut sich darauf, neue kleine Entdecker willkommen zu 
heißen.
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Für die liebevolle Anteilnahme möchten wir uns
bei allen recht herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt 
dem Bestattungshaus Salomon,
dem Pflegeheim Abendsonne,

der DaVita Pasewalk
und dem Blumenparadies Petra Drews.

der im Alter von 91 Jahren am 25. März 2026 
für immer von uns ging.

Karl-Heinz 
Schmalfeld

Löcknitz, im März 2026

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen          
von unserem lieben Papa,

Schwiegervater, Opa und Uropa 

"Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke.       

Sie werden uns an dich erinnern,             
uns glücklich und traurig machen           

und dich nie vergessen lassen."

Im Namen aller Angehörigen
die Kinder

• Bestattungen aller Art                       
• kirchliche und weltliche Trauerfeiern         

• Erledigung aller Formalitäten                
• Aufgabe Todesanzeigen und             

Danksagungen                               
• Abschiedsfeierlichkeiten und 

Trauerfeiern auch in eigenen  
Räumlichkeiten                            
• Grabpflege                                 

• Wohnungsauflösungen                      
• Trauerbegleitung und Nachsorge

Erreichbar Tag & Nacht        
Tel. 039754 20252             
Tel. 03973 202616

Verlässliche Hilfe  
in den schwierigsten Stunden
Unmittelbar nach dem Tod ei-
nes Verwandten stürzt auf die 
Hinterbliebenen sehr viel her-
ein. In ihrer Trauer ist die Fa-
milie in dieser Situation meist 
überfordert. Umso wichtiger ist 
jetzt professionelle Hilfe von 
außen.  Der wichtigste Helfer 
in den folgenden, schwierigen 
Tagen ist der Bestattungsunter-
nehmer. Er ist nicht nur für die 
Beerdigung maßgebend. Dar-
über hinaus unterstützt er beim 
Schalten von Traueranzeigen, 

bei der Koordination mit Pfarrer 
und Kirche, er berät bei der Ge-
staltung der Trauerkarten und 
erledigt auf Wunsch die wich-
tigsten Behördengänge. Somit 
koordiniert und regelt er wie 
selbstverständlich viele Dinge. 
Zögern Sie nicht lange, im Trau-
erfall den Bestatter zu Rate zie-
hen. Je früher er sich kümmert 
und alle notwendigen Schritte 
einleitet, desto eher können 
Familie und Verwandte sich der 
wichtigen Trauerarbeit, die nun 
ansteht, voll und ganz widmen. 
Bestatter sind in ausnahmslos 
allen Fragen zum Trauerfall 
kompetente Berater, auf die 
man sich hundertprozentig ver-
lassen kann.

In schweren 
Stunden... st
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Steh nicht am Grab 
mit verweintem Gesicht
ich bin da –
ich schlafe nicht.
Ich bin im Wind,
der weht über die See,
ich bin das Glitzern 
im weißen Schnee.
Ich bin die Sonne 
auf reifender Saat,
ich bin im Herbst 
in der goldenen Mahd.
Wenn Du erwachst 
im Morgenschein,
werde ich immer 
um Dich sein.
Bin im Kreisen 
der Vögel am Himmelszelt,
ich bin der Stern, 
der die Nacht erhellt.

Steh nicht am Grab 
in verzweifelter Not,

ich bin da – 
ich bin nicht tot!

Irisches Grabgedicht
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Im Namen aller Angehörigen
Brigitte Wildgrube

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme 
durch liebevoll geschriebene Worte, 
Blumen und Geldspenden 
zum Abschied meines lieben Mannes

Wilfried Sachse
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen 
Verwandten, Freunden, Nachbarn 
und Bekannten recht herzlich bedanken. 

Ein besonderer Dank gilt 
dem Bestattungshaus Salomon
und dem Redner Herrn Björn Salomon.

Grambow, im März 2026

Marianne Lorenz als Mutter
Kristin als Schwester

mit Andreas und Florian Schega

Toralf Lorenz
* 22.08.1974    † 31.01.2026

Wir bedanken uns

für die Begleitung zur letzten Ruhestätte, 
für die lieben tröstenden Worte,

gesprochen oder geschrieben,
für den Händedruck, wenn die Worte fehlten,

für Blumen und Spenden.

Löcknitz/Bad Salzuflen, im Februar 2026

Danksagung
Es ist schwer den liebsten Menschen 
zu verlieren aber es ist tröstend zu 
erfahren, wie viel Anteilnahme uns zum 
Ableben von

Oswald Giese
entgegen gebracht wurde.

Wir möchten allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und 
Bekannten recht herzlich für die geschriebenen Worte 
sowie die Blumen und Geldzuwendungen danken.
Ein besonderer Dank gilt der Trauerrednerin Frau Wendt 
und der Familie Rusin vom NORDLAND Bestattungshaus 
für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier und  
der Kaffeetafel.

Blankensee, im März 2026

Der Sportschützenverein Löcknitz 1990 e. V. nimmt 
Abschied von seinem geschätzten Mitglied

Horst Bedarf
Seit dem 1. Juni 1992 war er Mitglied unseres 
Vereins und hat über viele Jahre hinweg das 
Vereinsleben mit großem Engagement, Tatkraft 
und Verlässlichkeit unterstützt. Für seine 
besonderen Verdienste wurde ihm vor kurzem die 
Ehrenmitgliedschaft verliehen.
Wir verlieren mit ihm einen treuen Weggefährten 
und einen Menschen, der unserem Verein stets  
eng verbunden war.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und  
allen Angehörigen.
Wir werden ihm ein ehrendes  
Andenken bewahren.

Im Namen aller Mitglieder
Der Vorstand

Traueranzeigen
,,Es wird nie der richtige Tag 
sein, es wird nie der richtige 
Zeitpunkt sein.  Es wird nie 
alles gesagt sein und es wird 
immer zu früh sein. Und doch 
wird irgendwann der Moment 
kommen, in dem wir schweren 
Herzens eine Hand loslassen 

müssen, ohne einen richtigen 
Abschied nehmen zu können. 
Jedoch lassen wir nie den 
Menschen daran los, denn mit 
seinen hinterlassenen Spuren 
bleibt er für immer im Herzen.“ 
Jeder Einzelne weiß, wie 
schwer es ist, von einer ge-

liebten Person Abschied zu 
nehmen. Und jeder Einzelne 
weiß ebenso, wie schwierig es 
ist, die passenden Worte für 

das Lebewohl zu finden. Gerne 
berät Sie LINUS WITTICH zu 
Ihrer persönlichen Beileidsbe-
kundung.

In schweren 
Stunden... st
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Im Namen aller Angehörigen                         
die Kinder

Ein besonderer Dank gilt                             
dem Pflegedienst Brunhild Hahn Penkun,              

der Senioren WG "Zum Schwan" in Brüssow,       
dem Bestattungshaus Salomon,                       

den Hausärzten Anne Becker                         
und Marcin Florczak,                                 

dem Blumenparadies Petra Drews                     
und der Rednerin Frau Franziska Franke.  

möchten wir uns auf diesem Wege                     
bei allen Verwandten, Freunden,                      

Nachbarn und Bekannten                             
recht herzlich bedanken.

Inge Ullrich

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme 
durch liebevoll geschriebene Worte                    

und Geldspenden zum Abschied                       
unserer lieben Mutter

Pomellen, im März 2026

Danksagung
Wir möchten uns bei allen  
Bekannten und Nachbarn  
recht herzlich bedanken,  

die meinem lieben Mann, Vater, 
Schwiegervater und Opa

Horst Bedarf
ihre Anteilnahme bekundeten.

In stiller Trauer

Regina Bedarf  
und Familie

Herzlichen Dank

möchten wir allen sagen, die sich in stiller Trauer um

FRED GNODTKE

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf 

vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten. 

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Rusin.

Im Namen aller Angehörigen

Bernd und Dirk Gnodtke

Löcknitz, im Januar 2026

Herzlichen Dank

möchten wir allen sagen, die sich in stiller Trauer um

FRED GNODTKE

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf 

vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten. 

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Rusin.

Im Namen aller Angehörigen

Bernd und Dirk Gnodtke

Löcknitz, im Januar 2026

Herzlichen Dank

möchten wir allen sagen, die sich in stiller Trauer um

FRED GNODTKE

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf 

vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten. 

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Rusin.

Im Namen aller Angehörigen

Bernd und Dirk Gnodtke

Löcknitz, im Januar 2026
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Selbstbestimmung festhalten, 
 Angehörige entlasten
(djd). Über das eigene Lebens-
ende nachzudenken, fällt vielen 
schwer. Und doch ist es Aus-
druck von  Selbstbestimmung 
und Fürsorge, sich damit aus-
einanderzusetzen
. Eine Bestattungsvorsorge 
kann persönliche Wünsche 
verbindlich festhalten. Vor al-
lem aber sorgt sie da für, dass 
die Hinterbliebenen in einer 
emotional aufwühlenden Pha-
se keine schwierigen Entschei-

dungen treffen und keine finan-
ziellen Unsicherheiten fürchten 
müssen.   Vorsorge ist beson-
ders wichtig, wenn man sich 
für eine besondere Form des 
Gedenkens entscheidet, etwa 
einen Erinnerungsdiamanten. 
Das Verfahren zur Umwandlung 
von Asche oder Haaren in einen 
Diamanten wurde von der Fir-
ma Algordanza in der Schweiz 
entwickelt, Info: www.algordan-
za.com.

„Man lebt zweimal: das erste Mal in der 
Wirklichkeit, das zweite Mal in der Erinnerung.“

Honoré de Balzac

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.
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Möchten Sie Ihr Haus verkaufen?
Dieser Service ist für Sie!

• schnelle Abwicklung
• registrierte Kaufinteressenten
• professionelle Wertermittlung
• Profi Immobilien Video
• virtueller 360° Rundgang
• erstellen des Energieausweises

Ihr regionales Immobilienteam vor Ort!
Seit über 30 Jahren sind wir für Sie im

Uecker-Randow-Gebiet unterwegs.

Chausseestraße 24
17321 Löcknitz

039754 18 96 58
www.horn-immo.de*auf ProventExpert.com

WIR SIND FÜR SIE DA!
Chausseestraße 86

Löcknitz

 0176 80335058
   0173 9592293

individuelle  
kosmetische  

Behandlungen

Maniküre • Pediküre • Henna • Wimpern und  
Brauenlaminierung • Wimpernstyling 1:1 / 2-3 D / Wet-Look 

Gesichtsreinigung, Anti-Aging • Pflege- & Feuchtigkeitsbehandlungen

EEmmppffeehhlluunnggsspprrooggrraammmm  ffüürr  KKuunnddiinnnneenn
eemmppffeehhlleenn  SSiiee  uunnss  wweeiitteerr  uunndd  eerrhhaalltteenn  SSiiee  bbiiss  zzuu  
5500  %%  RRaabbaatttt  aauuff  eeiinnee  aauussggeewwäähhllttee  BBeehhaannddlluunngg..  

MMeehhrr  IInnffoorrmmaattiioonneenn  iimm  SSttuuddiioo  ooddeerr  aauuff  uunnsseerreerr  FFaacceebbooookk--SSeeiittee..

10%

20%

30%
40%

50%

Ueckerstr. 21 | 17309 Pasewalk | 03973 2299464  
info@hoerakustik-koehn.de
www.hoerakustik-koehn.de

ALLE MAL HERHÖREN!
Wir kümmern uns um ihr Gehör !

JETZT KOSTENLOSEN  
HÖRTEST MACHEN!

Service ist genau mein Ding!
Warum sich der Besuch eines Fachmannes lohnt
Informations- und Preisvergleichsportale gibt es nun inzwischen 
genügend im Internet. Doch oftmals nützen Ihnen die dort prä-
sentierten Fakten recht wenig, wenn Sie nichts damit anzufangen 
wissen. Denn viele Sachen kann man beim Kauf eines neuen 
Gerätes oder beim Erwerb einer Dienstleistung einfach nicht wis-
sen. Ein Anruf beim Fachmann lohnt sich deshalb. Zusammen mit 
einem Profi können Sie schon im Vorfeld Ihrer Anschaffung genau 
planen. Dieser berät Sie individuell und gewissenhaft über die ver-
schiedenen Möglichkeiten, kommt bei Bedarf vor Ort vorbei und 
kann Ihnen Alternativen aufzeigen. Mit einem Fachmann stehen 
Sie auch nach dem Kauf auf der sicheren Seite. Bei generellen 
Fragen, Problemen oder Tipps ist er Ihr Ansprechpartner.

Nutzen Sie also die Möglichkeiten, die Ihnen ein Fachmann bietet 
und vermeiden Sie so Fehlinvestitionen und Falschkäufe. Ihr Fach-
mann in Ihrer Nähe kann Ihnen helfen!

WIR BERATEN 
SIE GERN!
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RATGEBER  
BAUEN& 
WOHNEN
 

HIER SIND SIE IN GUTEN HÄNDEN 
Foto: AdobeStock – InfiniteFlow 

Immobilienkaufmann 
Ralf Pete 
Tel.: 03973- 4490858
Mobil: 0170-2837799

Unsere Kunden 
     sind die 
    beste Werbung

Herr Pete hat mich auf ruhige und geduldige Weise 

zuverlässig durch den Verkauf geführt. Es war eine sehr 

vertrauensvolle Zusammenarbeit. Herr Pete war immer 

für mich da und stand mir zu jeder Zeit mit Rat und Tat 

zur Seite.  BePe Immobilien ist sehr zu empfehlen.  

Frau Harenburg aus Bismark

Rothenklempenower Str. 49 a · 17321 Löcknitz
Tel. 039754 20667 ·  Fax 039754 52818
info@randow-gruppe.de · www.randow-gruppe.de

TANKSTELLE

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 6.00 - 19.00 Uhr
Sa.:  7.00 - 16.00 Uhr
So.: 7.00 - 12.00 Uhr

BAUMARKT

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 8.30 - 18.00 Uhr
Sa.:  8.30 - 15.00 Uhr

KOHLENH   NDEL

Schlüssel weg??? Tür zu??? Schloss defekt??? 
Pokale · Werkzeugschärferei · Gravuren · Schuhreparatur 

Seit 25 Jahren 
gemeinsam erfolgreich! 

Ein Vierteljahrhundert voller Engagement, 
Vertrauen und wertvoller Begegnungen. 
Ich bedanke mich herzlich bei allen, 
die mich auf diesem Weg begleitet 
und unterstützt haben. 
Auf viele weitere erfolgreiche Jahre!

SCHLÜSSELDIENST, OLAF KNEDEL 
17321 Löcknitz, Heinrich-Heine-Weg 9 
0160 - 91 66 06 52 oder Fax (03 97 54) 2 06 74 

Schlanke Fenster mit viel Licht
Der Wunsch nach hellen Wohn-
räumen ist groß – dennoch sind 
Fensterrahmen in den vergange-
nen Jahrzehnten oft breiter ge-
worden. Grund dafür sind höhere 
Anforderungen an Energieeffizi-
enz, Stabilität und Schallschutz. 
Früher waren Fensterprofile 
deutlich schmaler. Ein nordi-
scher Fensterstil zeigt jedoch, 
dass sich gute Dämmwerte 
und filigrane Optik verbinden 
lassen. Charakteristisch sind 
Fenster, die nach außen öffnen. 
Diese Bauweise ermöglicht be-
sonders schmale Rahmen und 

damit einen größeren Glasanteil. 
So gelangt mehr Tageslicht in die 
Räume – ein Vorteil vor allem 
bei Altbauten. Möglich wird die 
schlanke Konstruktion durch wi-
derstandsfähiges Holz mit hoher 
Dichte. Dadurch bleiben die Pro-
file stabil, obwohl sie schmaler 
ausfallen. Auch im Alltag bietet 
diese Bauart Vorteile: Bei Wind 
werden die Fenster fester in den 
Rahmen gedrückt und schließen 
besonders dicht. Außerdem ra-
gen geöffnete Flügel nicht in den 
Raum hinein. Zum Lüften müs-
sen daher weder Pflanzen noch 

Dekoration auf der Fensterbank 
weggeräumt werden. Trotz der fi-
ligranen Optik lassen sich solche 
Fenster mit moderner Dreifach-
verglasung ausstatten und errei-

chen gute Wärmedämmwerte. 
So verbinden sie viel Tageslicht, 
praktische Nutzung und zeitge-
mäße Energiestandards.
rki/frovin.de/pr-jäger

-Anzeige-
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2 LIVE-BAND’S 3 DJ’S

Eine Veranstaltung des

Rockt
Brüssow

NO
03

DIE
Landstricher

nichtaus
berl!n

Party-DJ’S
Lücki’s Diskothek &

Diskothek Soundtrack

ELEKTRO-DJ
BE2BE

AB 0.00 UHR

EINLASS
18 Uhr

Freilichtbühne
Brüssow

23.05.2026

FOLGT UNS FÜR
WEITERE INFOS:

65
Für die Glückwünsche zu unserer

„Eisernen Hochzeit“
möchten wir uns bei unseren Kindern, Enkeln  

und Bekannten herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank geht an den Bundespräsidenten Herrn Steinmeier, 
der Ministerpräsidentin Frau Schwesig, dem Landrat Herrn Sack,  

dem Bürgermeister Herrn Schulze, der Feuerwehr, der Volkssolidarität 
sowie dem Schützenverein und dem Anglerverein.

Johannes und Hermine Zuber
Rothenklempenow, im März 2026

FAMILIENANZEIGEN

WIR WÜNSCHEN 
ALLES GUTE
 
GLÜCKWÜNSCHE & DANKSAGUNGEN


